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Gelungene Generalprobe

„Blau-Weiß“ Troisdorf beim Karnevalserwachen 2019„Blau-Weiß“ Troisdorf beim Karnevalserwachen 2019„Blau-Weiß“ Troisdorf beim Karnevalserwachen 2019„Blau-Weiß“ Troisdorf beim Karnevalserwachen 2019„Blau-Weiß“ Troisdorf beim Karnevalserwachen 2019

„Blau-Weiß“ startet in die neue Session

und Vorfreude aufs Karnevalserwachen

Bericht auf Seite 16Bericht auf Seite 16Bericht auf Seite 16Bericht auf Seite 16Bericht auf Seite 16
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Anzeige

Gemeinnützige
Wohnungsbaugenossenschaft
Troisdorf eG
Schmelzer Schmelzer Schmelzer Schmelzer Schmelzer WWWWWeg 15,eg 15,eg 15,eg 15,eg 15,
53844 53844 53844 53844 53844 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Die Vertreter unserer Woh-
nungsbaugenossenschaft laden
wir ein zur
außerordentlichen außerordentlichen außerordentlichen außerordentlichen außerordentlichen VVVVVertreterverertreterverertreterverertreterverertreterver-----
sammlungsammlungsammlungsammlungsammlung
am Freitag den 02. Dezember02. Dezember02. Dezember02. Dezember02. Dezember
20222022202220222022, um 08.00 Uhr08.00 Uhr08.00 Uhr08.00 Uhr08.00 Uhr
im Verwaltungsgebäude,
Schmelzer Weg 15
in 53844 Troisdorf

T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:
1. Eröffnung und Begrüßung,

Feststellung der Beschluss-
fähigkeit

2. Wahl von drei Mitgliedern
für den Wahlausschuss zur
Vertreterwahl 2023 gemäß
§ 1 Abs. 1 der Wahlordnung

Troisdorf, 5. November 2022
Der Vorstand
Kay Michael Mastalski
Wolfgang Fuchs

Vorweihnachtliche Gerüche
beim Bienenstand
Kerzenwerkstatt - Kinderkulturwelt e.V.
Nach unserem Spaziergang zum
Bienenstand, wo die Bienen uns
erwarten, ziehen wir aus echtem
Wachs selber Kerzen als Ein-
stimmung auf die bevorstehende
Adventszeit.
26. November, 11 bis 13.30 Uhr
Treffpunkt: Vogelpark/Musikschule
Troisdorf Römerstraße

Fragen zum Teilnehmerbeitrag er-
halten Sie unter 02241 2591111
info@kinderkulturwelt.de
Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:
www.KinderKulturWelt.de
Für Kinder aus einkommensschwa-
chen Elternhäusern werden die
Kosten von KinderKulturWelt e.V.
übernommen

Volkstrauertag 2022 in
Friedrich-Wilhelms-Hütte
Sehr geehrte Einwohnerinnen
und Einwohner der Friedrich-
Wilhelms-Hütte,
am Sonntag, 13. November, be-
ginnt um 12 Uhr auf dem Friedhof
in unserem Stadtteil eine Gedenk-
stunde mit Kranzniederlegung zu

Ehren der Opfer von Krieg und
Gewalt. Ich lade Sie herzlich ein,
an dieser Gedenkveranstaltung
teilzunehmen.
Mit freundlichen Grüßen
Markus Schwitalla
Vorsitzender - Ortsring Hütte
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Zählerablesung in
Troisdorf-Altenrath
Vom 11. bis 26. November liest
die Stadtwerke Troisdorf GmbH für
die Jahresverbrauchsabrechnung
2021/2022 die Strom-, Gas- und
Wasserzähler in Troisdorf-Al-
tenrath wieder vor Ort ab. Die
Ableser kommen montags bis
freitags zwischen 9 und 19 Uhr
sowie samstags in der Zeit von
9 bis 16 Uhr wieder in alle Haus-
halte.
Zur Eindämmung der Corona-
Epidemie hatte die Ablesung
zuvor zeitweise ohne persönli-
chen Kontakt stattgefunden.
Die Ableser können sich als Be-
auftragte der Stadtwerke Trois-
dorf GmbH ausweisen und sind
mit den behördlich angeordne-
ten und empfohlenen Verhal-
tensmaßnahmen zum Infekti-
onsschutz vertraut. Auf der
Stadtwerke-Homepage sind alle
aktuellen Ableser jeweils mit
Foto zu sehen. Damit die Zäh-
lerablesung kontaktfrei und un-
gefährdet stattfinden kann,

werden alle um ihre Mithilfe
und um die Einhaltung der Hy-
gieneregeln gebeten.
Falls Kunden am Ablesetag
nicht angetroffen werden, hin-
terlässt der Ableser eine Ter-
minkarte. Kann dieser angege-
bene Termin nicht wahrgenom-
men werden, können Kunden
die Zählerstände auch selbst
online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
zaehlerstand
Die Online-Zählererfassung ist
ab dem 7. November möglich.
Die Stadtwerke machen darauf
aufmerksam, dass Zählerstän-
de, die bis zum 2. Dezember
nicht vorliegen, auf Grundlage
des Vorjahres rechnerisch er-
mittelt werden.
Abweichungen vom tatsächli-
chen Verbrauch gleichen sich
dann automatisch bei der
nächsten Ablesung aus und wer-
den nicht in einer Korrektur-
rechnung erfasst.
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Ausstellung Carmen Grau & Bernhard Schröder

Carmen Grau vor einem ihrer Werke mit dem Titel „Emmotions“Carmen Grau vor einem ihrer Werke mit dem Titel „Emmotions“Carmen Grau vor einem ihrer Werke mit dem Titel „Emmotions“Carmen Grau vor einem ihrer Werke mit dem Titel „Emmotions“Carmen Grau vor einem ihrer Werke mit dem Titel „Emmotions“ Bernhard Schröder vor seinem Markenzeichen „Ampelmännchen“Bernhard Schröder vor seinem Markenzeichen „Ampelmännchen“Bernhard Schröder vor seinem Markenzeichen „Ampelmännchen“Bernhard Schröder vor seinem Markenzeichen „Ampelmännchen“Bernhard Schröder vor seinem Markenzeichen „Ampelmännchen“

TTTTTroisdorf (Ra) roisdorf (Ra) roisdorf (Ra) roisdorf (Ra) roisdorf (Ra) Ausstellung derAusstellung derAusstellung derAusstellung derAusstellung der
Künstler Carmen Grau und Bern-Künstler Carmen Grau und Bern-Künstler Carmen Grau und Bern-Künstler Carmen Grau und Bern-Künstler Carmen Grau und Bern-
hard Schröder in den Räumlich-hard Schröder in den Räumlich-hard Schröder in den Räumlich-hard Schröder in den Räumlich-hard Schröder in den Räumlich-
keiten der megra Steuerberatungkeiten der megra Steuerberatungkeiten der megra Steuerberatungkeiten der megra Steuerberatungkeiten der megra Steuerberatung
& & & & & Wirtschaftsprüfung.Wirtschaftsprüfung.Wirtschaftsprüfung.Wirtschaftsprüfung.Wirtschaftsprüfung.
Zahlreiche kunstinteressierte
Gäste besuchten die Ausstel-
lungs-Eröffnung der Künstler Car-
men Grau und Bernhard Schrö-
der. Bereits seit 2011 stellen bei-
de unter dem Motto „Wieder Zeit
für eine Galerie auf Zeit“ ihre
Kunstwerke aus. „Bei uns stimmt
eben die Chemie“, sagt Bern-

hard Schröder zu der langen Zu-
sammenarbeit. Auch deshalb
wurden die Kunstwerke in einer
gemischten Hängung präsentiert.
Wir ergänzen uns sehr gut. Der
Teamgedanke zählt“, ergänzt
Carmen Grau. In ihrer Einfüh-
rungsrede schlug Kuratorin Hei-
ke Kirchhoff wegen der unge-
wöhnlichen Location den Bogen
von der Kunstwelt zur Arbeits-
welt. Kunst rege abseits der Steu-
erberatung auch Führungskräfte
an, neue Wege zu gehen. „Bern-

hard Schröder ist mit seiner Kunst
weltweit unterwegs und hat kei-
ne Angst vor großen Namen. So
lässt er in Anlehnung an das
Beatle Plattencover Abbey Road
seine Ampelmänner den Zebra-
streifen überqueren“, referierte
Kirchhoff. Carmen Grau´s Bilder
sind malerische Arbeiten der Ab-
straktion, die „die Seele berüh-
ren und mit der Vielfalt des Ein-
druckes eine positive Stimmung
hervorheben“, so Kirchhoff wei-
ter. Das ist nicht weiter verwun-

derlich, denn die Werke von Car-
men Grau entstehen an verschie-
denen Orten. Ihre künstlerischen
Inspirationen entwickelt sie im
heimischen Garten, im Atelier, im
Kellerraum oder in einer gemie-
teten Kabine an der belgischen
Küste der Nordsee.
Die Bilder sind noch bis Januar
2023 in den Räumlichkeiten der
megra Steuerberatung & Wirt-
schaftsprüfung zu sehen.
Adresse: Sieglarer Straße 2c ·
53840 Troisdorf.

Kuratorin Heike Kirchhoff führte in die Thematik einKuratorin Heike Kirchhoff führte in die Thematik einKuratorin Heike Kirchhoff führte in die Thematik einKuratorin Heike Kirchhoff führte in die Thematik einKuratorin Heike Kirchhoff führte in die Thematik ein
Zahlreiche kunstinteressierte Gäste besuchten die Ausstellungs-EröffnungZahlreiche kunstinteressierte Gäste besuchten die Ausstellungs-EröffnungZahlreiche kunstinteressierte Gäste besuchten die Ausstellungs-EröffnungZahlreiche kunstinteressierte Gäste besuchten die Ausstellungs-EröffnungZahlreiche kunstinteressierte Gäste besuchten die Ausstellungs-Eröffnung
in den Räumlichkeiten der megra Steuerberatung & Wirtschaftsprüfungin den Räumlichkeiten der megra Steuerberatung & Wirtschaftsprüfungin den Räumlichkeiten der megra Steuerberatung & Wirtschaftsprüfungin den Räumlichkeiten der megra Steuerberatung & Wirtschaftsprüfungin den Räumlichkeiten der megra Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung
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Innovativ in der Krise
Die Zeiten sind für Privathaushalte
sowie Unternehmen nicht leicht,
vor allem klein- und mittelständi-
sche Betriebe leiden zurzeit un-
ter den Nachwirkungen der Co-
rona-Pandemie, der Inflation und
den steigenden Energiepreisen.
Ideen und neue Möglichkeiten
sind gefragt. So hat Rautenberg
Media schon vor einiger Zeit den

BundestagsabgeordneterBundestagsabgeordneterBundestagsabgeordneterBundestagsabgeordneterBundestagsabgeordneter
Sebastian Hartmann (SPD)Sebastian Hartmann (SPD)Sebastian Hartmann (SPD)Sebastian Hartmann (SPD)Sebastian Hartmann (SPD)
zu Gast bei Rautenberg Media.zu Gast bei Rautenberg Media.zu Gast bei Rautenberg Media.zu Gast bei Rautenberg Media.zu Gast bei Rautenberg Media.

eine Photovoltaikanlage auf dem
Dach installieren lassen, um so
einen großen Teil der benötigten
Energie auf umweltfreundliche
und kostengünstigere Weise ge-
winnen zu können. Von dem Er-
gebnis konnte sich Sebastian Hart-
mann (SPD) bei seinem Besuch
selbst überzeugen. Die Kritik an
den behördlichen Strukturen, die

zur Verlangsamung der Inbetrieb-
nahme der Anlage führt, nahm der
Abgeordnete ernst. Hartmann be-
grüßte die unternehmerischen In-
vestitionen und auch die Möglich-
keiten, die Rautenberg Media ih-
ren Mitarbeiter*innen in Bezug
auf Arbeitsplatzattraktivität und
-erleichterung bietet.
Für den Bundestagsabgeordneten
ist es wichtig, Unternehmen in der
Region weiter zu stärken und zu
unterstützen. Hier sieht er auch
die Politik mit in der Verantwor-
tung. „Wir müssen gemeinsam
durch diese Stressprobe gehen
und sie zusammen meistern“, so
Hartmann. „Aufgeben oder nach-
geben, ist keine Option.“ Eine
weitere Herausforderung für Un-
ternehmen ist der Fachkräfteman-
gel. Hier steht für den Politiker
vor allem die Ausbildung von Fach-
kräften in der Region im Vorder-
grund. Der zweite Schritt besteht
darin, gut ausgebildete junge
Menschen in der Region zu hal-
ten. Lösungsansätze sieht Sebas-
tian Hartmann auch darin, Fach-
kräften aus dem Ausland die Ein-
bürgerung zu vereinfachen und
den Familiennachzug zu erleich-
tern, damit die vielen offenen Stel-

len schnell gefüllt werden kön-
nen. Vor allem im IT-Bereich ist
ein hoher Bedarf gegeben, da-
mit die Cybersicherheit in
Deutschland in Zukunft gewähr-
leistet werden kann. Hier sei
kein langfristiger Wettbewerb
zwischen öffentlichen und priva-
ten Arbeitgebern gewünscht, so
der Abgeordnete.
Sebastian Hartmann ist Obmann
des Ausschusses für Inneres und
Heimat und innenpolitischer Spre-
cher der SPD-Bundestagsfraktion.

Sebastian Hartmann (Mitte) mit der Geschäftsführung von RautenbergSebastian Hartmann (Mitte) mit der Geschäftsführung von RautenbergSebastian Hartmann (Mitte) mit der Geschäftsführung von RautenbergSebastian Hartmann (Mitte) mit der Geschäftsführung von RautenbergSebastian Hartmann (Mitte) mit der Geschäftsführung von Rautenberg
Media David Otten (links) und Dr. Franz-Wilhelm Otten (rechts).Media David Otten (links) und Dr. Franz-Wilhelm Otten (rechts).Media David Otten (links) und Dr. Franz-Wilhelm Otten (rechts).Media David Otten (links) und Dr. Franz-Wilhelm Otten (rechts).Media David Otten (links) und Dr. Franz-Wilhelm Otten (rechts).
Fotos: Witali RidingerFotos: Witali RidingerFotos: Witali RidingerFotos: Witali RidingerFotos: Witali Ridinger

Für Sie mit Herz dabei
Wir bieten für Sie an:
Skat, Sticken oder Stricken
AAAAAWO WO WO WO WO TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
Möchten Sie Skat spielen und
trauen sich nicht? Einem Hobby
nachgehen, dem man allein nicht
gerecht werden kann?
Dann sind Sie bei uns richtig.
Seit 15 Jahren treffen sich in der
Begegnungsstätte Troisdorf-
Mitte, Wilhelm-Hamacher-Platz
12, Seniorinnen und Senioren,
die Spaß an ihrem gemeinsa-
men Hobby haben.
Mittwochs von 10 bis 12 Uhr
geht es an mehreren Tischen
„richtig rund“.
Es wird nicht um Geld gespielt,
Zocker sind unerwünscht.
An Kosten entsteht lediglich
eine Spende für die Getränke-
kasse der AWO. Nein, man muss
nicht Mitglied der AWO sein,
Freude am Spiel genügt.  In un-
serer Begegnungsstätte wurde

bereits mehrmals der von Frau
Irmgard Jaax gestiftete Hans-
Jaax-Gedächtnispokal ausge-
spielt. Wenn Sie Interesse ha-
ben, schauen Sie einfach her-
ein, auch zuschauen ist erlaubt!
Wir freuen uns.
Sind Sie handarbeitbegeistert?
Für dienstags oder donnerstags
bieten wir für alle Interessierten
die Möglichkeit, in geselliger
Runde sich mit Stricken oder Sti-
cken zu betätigen. Dies erfolgt
unter der Leitung von Julia Scherf.
Sobald sich einige Interessierte
melden, werden wir diesen un-
terhaltsamen VVVVVormiormiormiormiormittagttagttagttagttag mit ins
Programm aufnehmen.
Anmeldung wie immer persön-
lich in der Begegnungsstätte,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12 oder
telefonisch unter 02241 72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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Ich geh mit meiner Laterne...
Sankt Martin reitet wieder durch Bergheim

Martinszug in Spich
Die Asselbachschule und Sternenschule
sowie der Martinsausschuss informieren

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr          

MARKISEN-WINTER-ENDSPURT 2022
GÜNSTIGER WIRD‘S NICHT ...

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Liebe Bergheimer Bürger!
Wenn in der heutigen Zeit eine Ver-
anstaltung angekündigt wird, er-
scheint meist noch der Zusatz: wenn
es die Coronasituation zulässt. So
ist es natürlich auch bei unserem
traditionellen Martinszug hier in
Bergheim. Der Ortsring, in Zusam-
menarbeit mit der Siegauenschule,
möchte am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,
einen Martinszug durchführen. Er
wird sich wieder ab 17 Uhr in der
Helene-Weber-Straße aufstellen. Der
Zug wird im Kreisverkehr nach links
biegen, in die Straße Zum Kalkofen,
dann Mondorfer Straße, Glocken-

straße, Pohlgasse bis zum Mittel-
pfad, hier nach rechts bis Mondorfer
Straße, links halten und in die Mül-
lekovener Straße. Dort gleich wieder
rechts in die Breite Straße bis Fron-
gasse. Da abbiegen nach rechts bis
auf die Siegstraße, dort links den
Berg herunter und nach rechts bie-
gen zum Martinsfeuer am alten
Sportplatz. Zur Finanzierung des Zu-
ges werden die Kinder und Eltern
der Siegauenschule am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
5.5.5.5.5. November November November November November,,,,, von 10 bis  von 10 bis  von 10 bis  von 10 bis  von 10 bis 17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr bei
Ihnen, liebe Bergheimer, an der Haus-
tür klingeln um Lose zu je 50 Cent zu
verkaufen. Falls Sie nicht angetrof-
fen werden, können Sie später noch
bei Schreibwaren Bruno Schöneshö-
fer, Bergstr. 3 Lose erwerben. Mit
dem Kauf von Losen haben Sie die
Möglichkeit, einen Einkaufsgut-
schein in Höhe von 20 Euro für Berg-
heimer Geschäfte zu gewinnen. Die
Gewinnnummern werden im Rund-
blick und den Ortsringkästen be-
kannt gegeben. Die beliebten Mar-
tinsstuten für die Senioren werden
am Martinsmorgen wieder von den
Schulkindern überbracht. Die Stuten
für die Kinder werden im Vorfeld in
den Kitas und der Grundschule aus-
geteilt. Der Ortsring wünscht allen
Teilnehmern viel Spaß am Zug und
freut sich, wenn Sie anschließend
den Getränke- und Grillstand am
Feuerwehrhaus besuchen.

Liebe Spicherinnen und Spicher,
in diesem Jahr findet der MarMarMarMarMar-----
tinszugtinszugtinszugtinszugtinszug in SpichSpichSpichSpichSpich am Samstag,
12.12.12.12.12. November November November November November,,,,, statt.

Nach dem schönen Anblick und
Ablauf des letztjährigen Zuges,
findet er wieder auf dem übli-
chem Zugweg statt. Teilnehmen
werden nur die Grundschüler mit
ihren Lehrern im Klassenver-
band, den Musikkapellen, dem
Sicherungspersonal (Polizei,
Feuerwehr, DRK und Martinsaus-
schuss) und natürlich Sankt MarSankt MarSankt MarSankt MarSankt Mar-----
tin auf seinem Pferdtin auf seinem Pferdtin auf seinem Pferdtin auf seinem Pferdtin auf seinem Pferd.

Aufstellung ist an der katholi-
schen Kirche und dem Bleimops-
platz um 16.30 Uhr der Mar-
tinsumzug startet um 17 Uhr. Der
geplante Zugweg beginnend
vom Bleimopsplatz bis zur kath.
Kirche, geht über die Niederkas-
seler Str., Waldstr., um den Spi-
cher Platz, weiter über Waldstr.,
Auf dem Lohmerich, Hans-Willy-
Mertens-Str. zur Freiheitsstr.,
Asselbachstr., Im Wiesengrund,
Auf dem Lohmerich, Waldstr. und
dann über die Burgstr. zur Burg-
wiese zum Feuer. Nach der Ge-
schichte von Sankt Martin und
einigen Liedern beginnt die Auf-
lösung. Dafür gehen die Kinder

der Sternenschule begleitet von
Ihren Lehrern und Sicherungs-
personal über die Straßen „Zur
Hardt“ zum Spicher Platz und
dort nehmen die Eltern ihre Kin-
der wieder in Empfang.

Die Kinder der Asselbachschule
werden auf die Burgstraße ge-
leitet und dort von Ihren Eltern
übernommen.
Es erfolgt keine Weckenausga-
be nach dem Martinszug. Die
Kinder aus den Grundschulen er-
halten ihre Martinswecken in
der Woche an der Schule.

Zur Finanzierung der Wecken
und der Durchführung des Mar-
tinszuges findet ein Losverkauf
statt, dieser wird von der Frei-
willige Feuerwehr Spich durch
einen Straßenverkauf zum übli-
chen Preis von 0,50 Euro pro Los
durchgeführt. Zusätzlich erhalten
Sie die Lose, wie seit Jahren
schon, auch in der Bäckerei Ley,
Hauptstr. 129, und in der Woll-
Stube Dagmar Dierke, Waldstr. 3.
Die Beteiligten der Asselbach-
schule und Sternenschule so-
wie des Martinsausschusses
wünschen allen einen schönen
Verlauf und viel Glück bei der
Verlosung.

Freie Kindergartenplätze
im Montessori-Kinderhaus
Das neue Kinderhausjahr hat
begonnen. Somit haben wir
wieder neue Vorschulkinder, die
im Juli 2023 das Kinderhaus in
die Schule verlassen.
Das heißt für euch Eltern ab
dem 1. August 2023 haben wir
14 Plätze für Kinder zwischen 3
und 6 Jahren frei.
Das Kinderhaus besteht aus
zwei Gruppen mit maximal 23
Kindern, die von jeweils 3 Er-
zieherinnen betreut werden.
Seit über 15 Jahren bilden sie
ein gemeinsames tolles Team
und arbeiten nach dem Ansatz
von Maria Montessori.
Da wir eine Elterninitiative sind,
gibt es viele Möglichkeiten zur
Mitarbeit.
Das macht richtig Spaß und
kommt unseren Kindern zugute,

da wir viel mitgestalten kön-
nen. Wir führen regelmäßig In-
fonachmittage durch, an denen
ihr einen Einblick in das Kin-
derhaus und die Arbeit unseres
Teams bekommen könnt.

Dabei lernt Ihr uns kennen und
wir Euch. Besucht uns für erste
Infos auf unserer Homepage
www.montessori-troisdorf.de
und meldet euch für einen Ter-
min zum Kennenlernen an.
Wir freuen uns auf eure Nachricht.
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„Spanischer Herbst“
in Troisdorf
Roberto Moya in der Stadtbibliothek

Zur Siegfähre und
Pohlgasse gesperrt
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen
Zur SiegfähreZur SiegfähreZur SiegfähreZur SiegfähreZur Siegfähre
Die Fahrbahn der Straße „Zur
Siegfähre“ wird vor Haus. Nr. 2
wegen Kranarbeiten am
08.11.2022 von 08:00 bis 14:00 Uhr
gesperrt.

PohlgassePohlgassePohlgassePohlgassePohlgasse
Die Fahrbahn der Pohlgasse wird
vom 14.11. bis 02.12.2022 vor
Haus Nr. 2 gesperrt. Umleitung
erfolgt über „Zum Kalkofen“ und
„Am Mittelpfad“.

Wie jedes Jahr lässt Roberto Moya
Ende November spanische Melodi-
en durch die Stadtbibliothek City-
Center klingen. Am 25. November
ab 19 Uhr lädt der Förderverein Stadt-
bibliothek e.V. zu einem gemütlichen
Abend ein.
Der Eintritt kostet 10 Euro.
Wenn Roberto Moya in die Saiten
seiner Konzertgitarre greift, zieht der
Zauber der Musik alle in seinen Bann.
Als Sohn einer argentinischen Mut-
ter und eines spanischen Auswan-
derers in Buenos Aires geboren, hat

er einige Jahre in Spanien gelebt
und klassische Gitarre studiert. Er
interpretiert die spanische Gitarren-
literatur aus der historischen Pers-
pektive, gekoppelt mit technischer
Raffinesse und tiefer Sensibilität. In
dem Konzert „Spanischer Herbst“
präsentiert er Werke von Manuel de
Falla, Isaac Albéniz, Enrique Grana-
dos und Anderen.
Weitere Veranstaltungen und In-
formationen erhalten Sie unter
www.stadtbibliothek-troisdorf.de
oder 02241 900 9160. ALLES 

KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de
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Befragung Mobilstationen

(Freundliche) Toiletten
in der Innenstadt
Wenn es mal schnell gehen muss

Partner aus Forschung und Praxis
untersuchen in dem seit Sep-
tember 2019 laufenden For-
schungsprojekt „MoSt Regio-
Köln“, inwiefern sich Mobilsta-
tionen dazu eignen, den Ver-
kehr in der Region nachhalti-
ger zu gestalten und zu weni-
ger Pkw-Verkehr beitragen kön-
nen. Mit Mobilstationen sind
Orte gemeint, an denen man be-
quem zwischen verschiedenen
Verkehrsmitteln umsteigen und
verschiedene Dienstleistungs-
oder Serviceangebote in An-
spruch nehmen kann.
Um Antworten auf diese Frage
zu finden, wenden die wissen-
schaftlichen Partner verschie-
dene Methoden an. Bereits im
Herbst 2020 wurden erste Be-
fragungen an ausgewählten
Mobilstationen bzw. im Ein-
zugsgebiet um diese Mobilsta-
tionen durchgeführt.
Dreiviertel der befragten Nut-
zerinnen und Nutzer in Troisdorf
nutzten die Mobilstation sehr
regelmäßig, d.h. mindestens
wöchentlich, die Hälfte der Be-
fragten sogar täglich.
Diese nutzten insbesondere Re-
gionalzug, S-Bahn oder Bus, wo-
hingegen die anderen Mobili-
tätsangebote der Mobilstation
(Taxi, P+R, B+R, Carsharing so-
wie die verschließbaren Fahrrad-
abstellanlagen) vergleichsweise
selten genutzt wurden.
Nun sind erneut Befragungen
von Nutzerinnen und Nutzern
bzw. im Einzugsgebiet wohnen-

den Menschen geplant, um im
Abgleich mit den Befragungen
vor zwei Jahren mögliche Än-
derungen zu erfassen.
Ab dem 7. November 2022 und
in den darauffolgenden Wochen
werden die Befragungen durch-
geführt.
In den Nutzer*innenbefragungen
an den Mobilstationen sollen
jene Personen befragt werden, die
Angebote einer Mobilstation dazu
nutzen, ihre Wege beispielsweise
zu Arbeit zurückzulegen.
Mit der Nutzerbefragung sol-
len Antworten unter anderem
auf die folgenden Fragen ge-
funden werden:
• Wie werden die Angebote

an der Mobilstation ge-
nutzt?

• Hat sich das Mobilitätsver-
halten (durch Mobilstatio-
nen) verändert?

• Wie wurden Kommunikati-
onsmaßnahmen wahrge-
nommen und bewertet?

Die Nutzer*innenbefragung er-
folgt direkt im Umfeld der zu
untersuchenden Stationen,
jeweils in den Zeiträumen von
7.00 bis 10.00 Uhr, von 12.00
bis 14.00 Uhr und von 16.00 bis
19.00 Uhr.
Dabei werden die Personen be-
fragt, die ein Verkehrsmittel der
Mobilstation nutzen.
Insgesamt sollen an einer Sta-
tion ungefähr 200-250 Perso-
nen befragt werden.
Dafür werden zwei Studierende
an den ausgewählten Mobilsta-

tionen die Befragung durchfüh-
ren. Zusätzlich zu der Face-to-
face Befragung werden von den
Studierenden Zettel verteilt,
auf denen ein QR-Code abge-
bildet ist, der den Fahrgästen
ermöglicht die Befragung onli-
ne durchzuführen.
Eine ergänzende Befragung
adressiert vor allem die
Bewohner*innen im näheren
Einzugsbereich (ca. bis zu 600
Meter fußläufige Entfernung)
der Mobilstation.
Das Projektteam möchte dabei
u.a. folgenden Fragen auf den
Grund gehen:
• Für welche Wegezwecke

wird der Pkw vor der Coro-
na-Pandemie und aktuell
genutzt?

• Wie bekannt sind die Ange-
bote an der Mobilstation
und welche Nutzungsbereit-
schaft liegt für die verschie-
denen Mobilitätsangebote
vor?

Um möglichst viele Nicht-
Nutzer*innen zu erreichen, er-
hält jeder Haushalt innerhalb
der Einzugsgebiete einen Brief.
Dieser Brief enthält unter an-
derem einen QR-Code, mit dem
die Befragten direkt zum Onli-
ne-Fragebogen gelangen.

Mit der Teilnahme an den Be-
fragungen leisten die Teilneh-
menden einen wichtigen Bei-
trag zu einer nachhaltigen Ent-
wicklung des Mobilitätssystems
in der Region.

Achten Sie auf dieses ZeichenAchten Sie auf dieses ZeichenAchten Sie auf dieses ZeichenAchten Sie auf dieses ZeichenAchten Sie auf dieses Zeichen

Wer beim Besuch der Troisdorfer
Innenstadt die Toilette aufsuchen
muss, kann in folgenden Cafes und
Gaststätten kostenlos, auch ihne

Gast zu sein, die sogenannten
„freundlichen Toiletten“ nutzen.
• Eiscafé Adria,

Kölner Straße 63

Toiletten
WILLKOMMEN

für Sie hier kostenlos! 

WC(

achten Sie auf

dieses Zeichen

1. Eiscafé „La Casa“, Kölner Straße 1

2. Eiscafé „Dolomiti“, Kölner Straße 27

3. Eiscafé „Dolce Vita“, Kölner Straße 137

4. Eiscafé „Adria”, Kölner Straße 63

5. Gaststätte „Stadtbierhaus Troisdorf“,  

 Hippolytusstraße 24
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• Eiscafe Dolomiti,
Kölner Straße 27

• Eiscafé La Casa,
Kölner Straße 1

• Eiscafe La Dolce Vita,
Kölner Straße 137

• StadtBierhaus Troisdorf,
Hippolytusstraße 24

In der Innenstadt (Fußgängerzo-
ne) gibt es zur Zeit die folgenden,
weiteren behindertengerechten
Toiletten:
• Rathaus, Kölner Straße 176:

Die Behinderten-Toilette be-
findet sich im Untergeschoss

• Kaufland, Theodor-Heuss-

Ring 55, Mo. - Sa. von 7:00 -
22:00 Uhr, Schlüssel an der
Info-Theke erhältlich

• Galerie Troisdorf, Wilhelm-
Hamacher-Straße 22,
Mo. - Sa. von 9:00 - 19:00 Uhr,
Schlüssel bei der stets an-
wesenden Toilettenfrau er-
hältlich

• Burg Wissem, Burgallee 3
Di. - Fr. von 11:00 - 17:00 Uhr,
Sa., So. + Feiert. von 10:00 -
18:00 Uhr, jeweils eine Be-
hindertentoilette für Damen
und Herren befindet sich im
Untergeschoss des Neubaus
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Bürger*innen bewerten
Smart City-Projektideen
Mit innovativen Beteiligungsformaten zur
Smart City Troisdorf

Das Musical
auf großer Live-Tournee
Bibi Blocksberg - „Alles wie verhext“

Was ist Ihnen wichtiger? Ein Rat-Was ist Ihnen wichtiger? Ein Rat-Was ist Ihnen wichtiger? Ein Rat-Was ist Ihnen wichtiger? Ein Rat-Was ist Ihnen wichtiger? Ein Rat-
hausautomat oder eine Stadtapphausautomat oder eine Stadtapphausautomat oder eine Stadtapphausautomat oder eine Stadtapphausautomat oder eine Stadtapp
für alles? Mehr E-Ladesäulen oderfür alles? Mehr E-Ladesäulen oderfür alles? Mehr E-Ladesäulen oderfür alles? Mehr E-Ladesäulen oderfür alles? Mehr E-Ladesäulen oder
eine virtuelle Schnitzeljagd quereine virtuelle Schnitzeljagd quereine virtuelle Schnitzeljagd quereine virtuelle Schnitzeljagd quereine virtuelle Schnitzeljagd quer
durch unsere Stadt? Intelligentedurch unsere Stadt? Intelligentedurch unsere Stadt? Intelligentedurch unsere Stadt? Intelligentedurch unsere Stadt? Intelligente
Parkhäuser und -flächen oder eineParkhäuser und -flächen oder eineParkhäuser und -flächen oder eineParkhäuser und -flächen oder eineParkhäuser und -flächen oder eine
Kita-App?Kita-App?Kita-App?Kita-App?Kita-App?
Zu diesen und vielen weiteren Pro-
jektideen befragt die Stadt Trois-
dorf derzeit ihre Bürger*innen.
Unter dem Link: www.troisdorf.de/
smartcity stellt die Stadt insgesamt
28 konkrete Projektideen vor, die
noch bis zum 13. November bewer-
tet werden können. Unter allen Teil-
nehmenden verlost die Stadt drei
Stadtgutscheine im Wert von
jeweils 25 €.
Sich persönlich eingebracht haben
sich bereits rund 100 Bürger*innen
am 28. Oktober in der Troisdorfer
Fußgängerzone. Gemeinsam mit
dem Team der Stabsstelle Digitali-
sierung suchte Bürgermeister Ale-
xander Biber das direkte Gespräch
mit den Passant*innen. Unter dem
Motto „Ein Tag als Bürgermeis-
ter“ hatten diese die Möglich-
keit, ein fiktives Budget in Höhe
von einer Millionen Euro auf die
28 Projektvorschläge zu verteilen.

Bürgermeister Alexander Biber
freute sich über den regen Zulauf
am Mitmachstand vor der Stadt-
bibliothek: „Durch die hohe Be-
teiligung und den direkten Aus-
tausch mit unseren Bürgerinnen
und Bürgern erreichen wir, dass
letztlich die Projekte umgesetzt
werden, die den Menschen unse-
rer Stadt am Herzen liegen.“
Fabian Wagner, Leiter der Stabs-
stelle Digitalisierung: „Sowohl
online als auch vor Ort nehmen
wir ein hohes Interesse an der
smarten Zukunft Troisdorfs wahr.
Nun setzen wir darauf, dass noch
viele weitere Personen an unse-
rer Umfrage teilnehmen.“

QR-Code zur UmfrageQR-Code zur UmfrageQR-Code zur UmfrageQR-Code zur UmfrageQR-Code zur Umfrage

Bürgermeister Alexander Biber und Digitalisierungsbeauftragter FabianBürgermeister Alexander Biber und Digitalisierungsbeauftragter FabianBürgermeister Alexander Biber und Digitalisierungsbeauftragter FabianBürgermeister Alexander Biber und Digitalisierungsbeauftragter FabianBürgermeister Alexander Biber und Digitalisierungsbeauftragter Fabian
Wagner am MitmacWagner am MitmacWagner am MitmacWagner am MitmacWagner am Mitmachstandhstandhstandhstandhstand

Jeder kennt das, es gibt Tage, an
denen einfach alles schiefläuft!
Das fängt morgens schon beim
Aufstehen mit dem falschen Fuß
an und zieht sich über den gan-
zen Tag. Dann ist einfach „Alles
wie verhext!“. Einen solchen Tag
hat auch die kleine, freche Hexe
Bibi Blocksberg erwischt: Schon
morgens gibt es ein Riesen-
durcheinander mit ihren Eltern
Barbara und Bernhard Blocks-
berg zu Hause. Und auch in der
Schule will einfach gar nichts
klappen. Bibis Lehrerin Frau
Müller-Riebensehl bringt das
ganz schön auf die Palme!
Abends ist dann auch noch Wal-
purgisnacht auf dem Blocksberg.
Dieses Jahr sollen dort Bibi und
Barbara Blocksberg zusammen
mit Oma Grete das große Wal-
purgisnacht-Feuer entfachen.
Aber was wird Walpurgia, die
Vorsitzende des Hexenrates bloß
dazu sagen, wenn dort auch al-
les schief läuft?
Da ist richtig was los! Wird es
den Hexen der Familie Blocks-
berg an diesem „verhexten“ Tag
gelingen, das Walpurgisnacht-
Feuer wie vorgesehen zu ent-
zünden? Die kleinen und gro-
ßen Hexen-Fans im Saal dürfen
zusammen mit Bibi, ihrer Mut-
ter und ihrer Oma miterleben,
wie das Abenteuer bei diesem
Familien-Pop-Musical ausgeht!
Und wenn am alles gut endet,
wird Karla Kolumna, die rasen-
de Reporterin aus Neustadt be-
ruhigt schreiben können:

Ein hexischer Spaß für die ganze Familie!Ein hexischer Spaß für die ganze Familie!Ein hexischer Spaß für die ganze Familie!Ein hexischer Spaß für die ganze Familie!Ein hexischer Spaß für die ganze Familie!

Es war alles wie verhext.
Mitreißende Inszenierung, tolle
neue Lieder und wieder einmal
ganz viel „Hex hex!“.
Das Bibi Blocksberg-Musical
„Alles wie verhext!“, original
und exklusiv vom Cocomico The-
ater aus Köln:
Bibi Blocksberg, die berühmtes-
te kleine Hexe Deutschlands,
geht von 2020 bis 2024 mit ih-
rem Musical „Alles wie ver-
hext!“ auf große Tournee durch
Deutschland, Österreich und die
Schweiz. Zum 40-jährigen Jubi-
läum der Serie ist das neue Ori-
ginal-COCOMICO Musical land-
auf, landab LIVE zu erleben!
Vier erfolgreiche Bibi Blocksberg
Live-Musicals aus der Feder von
Produzent und Autor Marcell
Gödde und seinem COCOMICO
Theater wurden bereits von 1,2
Millionen Zuschauern in über
1350 Aufführungen gesehen. In
vielen Städten ist nun wieder
einfach „Alles wie verhext!“,
wenn Bibi Blocksberg mit ihrem
Besen Kartoffelbrei herbeigeflo-
gen kommt.
• Musical von Marcell und Tif-

fany Gödde
• Regie: Tiffany Gödde
• Musik: Martin de Vries * Cho-

reographie: Cassia Kürten
• Ab 4 Jahren
• Dauer: ca. 110 Minuten inkl.

Pause
• Sonntag, 04.12.2022 | 15:00 Uhr

| Stadthalle Troisdorf, Kölner
Straße 167, 53840 Troisdorf

• Eintritt: VVK ab 18,90€
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Bürgersprechstunde
mit Alexander Biber
Gespräche
mit dem Bürgermeister im November:
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutragen.
Dazu bietet Bürgermeister Alexan-
der Biber feste Sprechzeiten an,
die in der Regel jeden 1. und 3.
Mittwoch im Monat stattfinden.
Die nächsten Sprechstunde mit
Bürgermeister Alexander Biber fin-

det am Mittwoch, den 16.11.2022
zwischen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Straße
176, 53840 Troisdorf, statt.
Um Voranmeldung unter der Ruf-
nummer 02241 / 900-113 wird ge-
beten.
Ideen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per
Mausklick auf www.troisdorf.de an
die Stadt senden.

Foto: Carsten SeimFoto: Carsten SeimFoto: Carsten SeimFoto: Carsten SeimFoto: Carsten Seim



Rundblick Troisdorf – 05. November 2022 – Woche 44 – www.rundblick-troisdorf.de14

Jens Düppe am 11.11. um 20 Uhr im Kunsthaus
Umtriebig und kreativ

Öffentliche Sitzungen im November 2022
Stadtrat und Ausschüsse:

Spielerisch Programmieren lernen mit den Bee-Bots
Ausleihe und Einführung der Programmierroboter

VOLL DIE 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Jens Düppe gilt als einer der um-
triebigsten unter den kreativen
Drummern unseres Landes.
Nun gibt es endlich auch das So-
loprogramm, das er sich so lange
schon vorgenommen hatte. Sen-
sationell und einzigartig ist die-
ses neue Programm ego_D.
Ein einzelner Performer zaubert
hier mit Schlagzeug, Fender Rho-
des und Synthesizer simultan
fein ausbalancierte Klangwel-
ten. Reich an Farben ist dieses
Solo von Jens Düppe.
Weltweite Konzertreisen und
internationale Musikprojekte
verarbeitet und vereint er hier
persönlich und direkt, unver-
fälscht aus dem tiefsten Inneren

Foto: Mark-Steffen GöweckeFoto: Mark-Steffen GöweckeFoto: Mark-Steffen GöweckeFoto: Mark-Steffen GöweckeFoto: Mark-Steffen Göwecke

und schafft eine Musik, die un-
mittelbar berührt. Musikalische
Farben, die Begegnungen mit
dem Pianisten und Elektrokünst-
ler Dimitar Bodurov aus Bulga-
rien, dem klassischen Vibrapho-
nisten Pascal Schumacher aus
Luxemburg oder Eindrücke aus
Orchesterprojekten mit der
amerikanischen Komponistin
Maria Schneider sowie dem ver-
storbenen deutschen Ausnah-
meposaunisten Albert Mangels-
dorff finden sich im Fundus des
an elektronischer und klassi-
scher Minimal Musik interes-
sierten Jens Düppe. ego_D bil-
det im Solo auf der Bühne ein
vollständiges Ensemble ab.

Jens Düppe ego_D
Album on enja records /
Oktober 2022

Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!
Einlaß: 19:30 Uhr

Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rat-
haus Kölner Str. 176, Saal A (EG)
oder Saal B (5.OG).
Wegen des Platzbedarfs in Coro-
na-Zeiten tagen Stadtrat und gro-
ße Ausschüsse in der Stadthalle

Kölner Str. 167.
Di, 08.11., um 18 Uhr: Rechnungs-
prüfungsausschuss (Rathaus, Erd-
geschoss)
Mi, 09.11., um 18 Uhr: Ausschuss
für Mobilität und Bauwesen, Sit-
zungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss)
Mi, 09.11., um 18 Uhr Ortschafts-
ausschuss Oberlar, Sitzungssaal
B (Rathaus, 5. Obergeschoss)
Do, 10.11., um 18 Uhr, Sonderaus-
schuss Neubau Schulzentrum

Sieglar, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss)
Di, 15.11., um 17 Uhr: Haupt- und
Finanzausschuss, Stadthalle Trois-
dorf, Kölner Straße 167
Mi, 16.11., um 18 Uhr, Ortschafts-
ausschuss Mitte, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss)
Do, 17.11., um 18 Uhr, Ortschafts-
ausschuss Friedrich-Wilhelms-
Hütte, Sitzungssaal A, (Rathaus,
Erdgeschoss)
Di, 22.11., um 18 Uhr: Ortschafts-

ausschuss Sieglar, Sitzungssaal A,
(Rathaus, Erdgeschoss)
Mi, 23.11., um 18 Uhr: Ortschafts-
ausschuss Spich, Sitzungssaal A,
(Rathaus, Erdgeschoss)
Di, 29.11., um 18 Uhr: Ratssit-
zung, Stadthalle Troisdorf, Kölner
Straße 167
Für Besucher*innen gelten die
jeweils aktuellen Corona-Rege-
lungen. Infos zu den Sitzungen auf
buergerinfo-rat.troisdorf.de/
info.asp

Die Stadtbibliothek Troisdorf bie-
tet ab sofort für Grundschulen und
Kitas die Bodenroboter Bee-Bot
und Blue-Bot zur Ausleihe an.

Zusätzlich gibt es eine Einfüh-
rung, bei der Mitarbeitende der
Stadtbibliothek zu einem indivi-
duellen Termin in die Kita oder

Grundschule kommen. In der Ein-
führung werden die Grundlagen
der Bodenroboter vermittelt und
können vor Ort gleich spielerisch
angewandt und ausprobiert wer-
den. Dabei sind Kinder, Lehrkräf-
te und Erziehende gefragt. Au-
ßerdem werden Einsatzmöglich-
keiten und die Integration der
Bots in den Unterricht und in
der Kita gezeigt.
Was sind Bee-Bots und Blue-BotsWas sind Bee-Bots und Blue-BotsWas sind Bee-Bots und Blue-BotsWas sind Bee-Bots und Blue-BotsWas sind Bee-Bots und Blue-Bots
und was können sie?und was können sie?und was können sie?und was können sie?und was können sie?
Der Bee-Bot ist ein Bodenroboter
in Gestalt einer Biene. Der Blue-
Bot zeigt das Innenleben des Ro-
boters ist auch für ältere Kinder
geeignet. Beide haben Pfeiltas-
ten mit denen sie gesteuert wer-
den, wobei der Blue-Bot auch mit

einer App steuerbar ist. Die Ro-
boter sind geeignet, um Bewe-
gungsabläufe zu planen, Vermu-
tungen anzustellen und problem-
lösendes Denken zu trainieren.
Die Bots können sich bis zu 200
verschiedene Befehle merken und
ausführen. Diese bestehen aus 90-
Grad-Drehungen nach links oder
rechts und 15cm Schritten
vorwärts oder rückwärts.
Durch Zusatzmaterial, zum Bei-
spiel verschiedenen Bodenmat-
ten, können die Bots vielseitig
eingesetzt werden. Diese sind
auch in der Ausleihe enthalten.
Die Kinder planen den Weg der
Roboter und fahren zu einem be-
stimmten Ziel. Dort können die
Kinder etwas zu dem Ziel bzw.
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Objekt erzählen. So wird das vor-
ausschauende und räumliche
Denken bereits im Kindesalter
geschult. Durch das Programmie-
ren in Gruppen wird zusätzlich die

Sozialkompetenz gefördert. Das
Angebot der Bee-Bots wird von
einer Studierenden der Techni-
schen Hochschule Köln organi-
siert und durchgeführt.

Der Bee-Bot ist ein Bodenroboter in Gestalt einer Biene.Der Bee-Bot ist ein Bodenroboter in Gestalt einer Biene.Der Bee-Bot ist ein Bodenroboter in Gestalt einer Biene.Der Bee-Bot ist ein Bodenroboter in Gestalt einer Biene.Der Bee-Bot ist ein Bodenroboter in Gestalt einer Biene.
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„die Hütte trifft sich“
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Friedr. Wilh.Hütte

Neue farbenfrohe Gestaltung der AWO-Räumlichkeiten auf der Hütte.Neue farbenfrohe Gestaltung der AWO-Räumlichkeiten auf der Hütte.Neue farbenfrohe Gestaltung der AWO-Räumlichkeiten auf der Hütte.Neue farbenfrohe Gestaltung der AWO-Räumlichkeiten auf der Hütte.Neue farbenfrohe Gestaltung der AWO-Räumlichkeiten auf der Hütte.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Gelungene Generalprobe
und Vorfreude aufs Karnevalserwachen
„Blau-Weiß“ startet in die neue Session
Mit nahezu 40 Tänzerinnen und
Tänzern, einer Vielzahl an Eltern
und Unterstützern, sowie dem Ver-
einsvorstand fand am vergange-
nen Wochenende die große Gene-
ralprobe für die kommende Sessi-
on statt. Bei bester Stimmung und
toller Verpflegung präsentierten
sich die vier Garden in ihren fun-
kelnden Uniformen und zeigten

ihre neuen Tänze und Hebungen.
„Die Veranstaltung ist mittlerweile
eine feste Größe bei uns im Verein
und wir alle freuen uns darauf, weil
es endlich wieder losgeht“ erklärte
der erste Vorsitzende Peter Reinke.
Besonders froh war er, dass man
trotz der Pandemie alle Mitglieder
an Bord halten konnte und die Mit-
gliederzahlen sogar steigern konn-

te. Die Trainerinnen Jeannine Rein-
ke und Denise Pechtloff waren sich
einig: „Unsere Tänzerinnen und
Tänzer haben eine tolle Leistung
gezeigt und jetzt freuen wir uns
aufs Karnevalserwachen am 12.
November auf dem Wilhelm-Ha-
macher-Platz in Troisdorf.“
Die „Blau-Weißen“ treten dort
gegen 13.30 Uhr auf, aber auch

die anderen Darbietungen sind
einen Besuch wert.
Für Tanzbegeisterte aller Alters-
klassen (ab 4 Jahre) besteht die
Möglichkeit an einem Schnupper-
training teilzunehmen und einen
Einblick in das „Blau-Weiße“ Trei-
ben zu bekommen. Weitere Infor-
mationen unter:
www.blau-weiss-troisdorf.de

Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,, ab
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr findet „die Hütte trifft„die Hütte trifft„die Hütte trifft„die Hütte trifft„die Hütte trifft
sich“sich“sich“sich“sich“ seine Fortsetzung. Zum Er-
staunen unserer vielen Premie-
rengäste bei dieser ersten Veran-
staltung präsentierte sich unsere
Begegnungsstätte zu diesem
Event in einem neuen farbenfro-
hen Outfit und bildete somit den
gemütlichen Rahmen den ein
solch geselliger Abend bieten soll-
te. Unsere Gäste fühlten sich in
dem vom unserem Dekoprofi Rolf
Schumpe gestalteten Räumlich-
keiten auf Anhieb wohl so dass es
genau diese Dynamik annahm,
welche wir uns versprochen ha-
ben. Alle waren sich einig das die-
ser Abend zukünftig eine feste
Größe im monatlichen Veranstal-

tungskalender op de Hött werden
wird. Also kommen auch Sie vorbei
und überzeugen sich vom neuen
Outfit und der Geselligkeit. Ein-
geladen sind alle Hüttener, die
Lust haben, sich mit anderen zu
treffen. Ihr leibliches Wohl ist uns
wichtig von daher „ jit et jet zo
süffle un zo müffele“ . Die nächs-
ten Termine für dieses Jahr sind
der 8. und 22. November sowie
der 13. Dezember.
Sagt es weiter, kommt vorbei und
seid dabei!
„Betrugsmaschen u. andere Straf-„Betrugsmaschen u. andere Straf-„Betrugsmaschen u. andere Straf-„Betrugsmaschen u. andere Straf-„Betrugsmaschen u. andere Straf-
taten zum Nachteil älterer Men-taten zum Nachteil älterer Men-taten zum Nachteil älterer Men-taten zum Nachteil älterer Men-taten zum Nachteil älterer Men-
schen“schen“schen“schen“schen“
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November,,,,,
um 14.30 Uhrum 14.30 Uhrum 14.30 Uhrum 14.30 Uhrum 14.30 Uhr haben wir mit Kri-
minalhaupt- kommissarin Astrid
Mischalla eine Dozentin über ein
überaus wichtiges und vor allem
aktuelles Thema gewinnen kön-
nen. Sie weist auf Gefahren an
der Haustür, im Internet, am Tele-
fon und bei WhatsApp hin. Sie
spricht über Schockanrufe, Enkel-
trick, falsche Polizeibeamte und
gibt Ihnen Ratschläge, wie sie sich
schützen können. Dieser Vortrag
ist kostenfreikostenfreikostenfreikostenfreikostenfrei und findet in der
Begegnungsstätte statt.
Rückblick Zoo-Besuch in KölnRückblick Zoo-Besuch in KölnRückblick Zoo-Besuch in KölnRückblick Zoo-Besuch in KölnRückblick Zoo-Besuch in Köln
Auf unsere Initiative und finanzi-
elle Übernahme der Kosten hin
machten sich 56 Kinder inkl. Be-
treuer vom Abenteuerspielplatz
und dem Mehrgenerationenhaus
„Haus International“ FHW auf den
Weg nach Köln. Versorgt mit
Lunchpaketen wurde es bei
schönstem Wetter ein toller Tag
für alle Beteiligten. Die leuchten-
den Kinderaugen haben uns be-
stätigt das es eine großartige Idee

war, dieses Event durchzuführen.
In dem Zusammenhang gilt unser
Dank besonders unserem Vor-
standsmitglied Dieter Busley für
die komplette Organisation und
Begleitung.
Wochenprogramm:Wochenprogramm:Wochenprogramm:Wochenprogramm:Wochenprogramm: Sitzgymnastic
mit Sabrina Schoenen (jeden Diens-
tag 15.30 Uhr), Spielenachmittag
mit Angelika ( jeden Dienstag 14
Uhr), Skatnachmittag (jeden Mitt-
woch 14 Uhr), Bingo mit Angelika

(jeden ersten Montag im Monat 14
Uhr), Gemeinsames Singen mit An-
gelika (14. u. 28. November sowie
12. u. 19. Dezember)
Wie Sie sehen, sind unsere Ange-
bote sehr vielschichtig von daher
lohnt es sich einmal den Weg in
die Begegnungsstätte der Arbei-Arbei-Arbei-Arbei-Arbei-
terwohlfahrt Ortsverein Fterwohlfahrt Ortsverein Fterwohlfahrt Ortsverein Fterwohlfahrt Ortsverein Fterwohlfahrt Ortsverein Friedrriedrriedrriedrriedr.....
Wilh.HütteWilh.HütteWilh.HütteWilh.HütteWilh.Hütte,,,,,     Am Sportplatz 2Am Sportplatz 2Am Sportplatz 2Am Sportplatz 2Am Sportplatz 2 zu
suchen.
Der Vorstand
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Jahreshauptversammlung
(JHV) beim MGV Spich
Satzungsgemäß hatte der Vor-
stand des MGV Spich zur JHV für
das zurückliegende Geschäftsjahr
eingeladen.
Am Mittwoch, 26. Oktober, be-
grüßte der Vorsitzende Karl Ro-
senbaum zusammen mit seinem
Stellvertreter Dr. Rolf Olbertz
pünktlich um 19.30 Uhr im Spi-
cher Pfarrsaal die anwesenden
Vereinsmitglieder. Unser En-
semble war fast vollständig dabei,
auch zahlreiche Mitglieder aus
dem so wertvollen Kreis unserer
Förderer hatten sich eingefunden.
Traditionell wird der Abend mit
einem Gedenken an unsere ver-
storbenen Mitglieder eröffnet, die
Totenehrung gilt ganz besonders
denen, die im letzten Jahr von
uns gegangen sind.
Gleich darauf kamen die erfreuli-
chen Dinge zur Sprache, denn es
galt elf verdiente Mitglieder für
ihre bis zu 70-jährige Mitglied-
schaft und Treue zu ihrem MGV zu
würdigen. Leider konnten nicht
alle Damen und Herren persön-
lich erscheinen und blieben krank-
heitsbedingt diesem Abend fern.
Der Vorstand meldet sich zum
Hausbesuch.
Ein ausführlicher Bericht des
Geschäftsführers und stellver-
tretenden Vorsitzenden ließ noch
einmal die Ereignisse der letz-
ten Monate Revue passieren, die
ihren krönenden Abschluss mit
dem vorzüglichen  Herbstkon-
zert vom 23. Oktober am glei-

chen Ort gefunden hatten.
Der Vorsitzende erläuterte im di-
rekten Anschluss die derzeitige
Situation des Vereines, der musi-
kalisch eine großartige Entwick-
lung vom klassischen Männerchor
hin zum solistischen Ensemble
vollzogen hat. Es blieb leider nicht
das Problem des Mitglieder-
schwundes unerwähnt, der wohl
auch als Pandemiefolge das ge-
samte Vereinswesen in unserem
Land belastet.
Nach dem positiven Bericht der
Kassenprüfer erteilten die Anwe-
senden dem Vorstand die notwen-
dige Entlastung.
Die anstehenden Neuwahlen be-
stätigten die bisherigen Mandats-
träger in ihrem Amt, alle Wieder-
wahlen erfolgten einstimmig.
Zum Tagesordnungspunkt Ver-
schiedenes waren keine Meldun-
gen eingegangen, Karl Rosen-
baum beendete die Versammlung
um 20.30 Uhr mit einem kurzen
Ausblick auf die nächsten Planun-
gen. Wir bitten herzlich, diese Ter-
mine vorzumerken:
15. Dezember: Weihnachtskon-
zert in St. Mariä Himmelfahrt um
20 Uhr
29. Januar 2023: Karnevalistische
Andacht in St. Mariä Himmelfahrt
um 16 Uhr
14. Dezember 2023: Weihnachts-
konzert in St. Mariä Himmelfahrt
um 20 Uhr
Ein Sommer- oder Herbstkonzert
2023 ist in Planung
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Geschichtsträchtig und modern: Spicher Straße
Kommen wir über Sieglarer Gebiet bis Spich oder eher nich?
(KPS/wed) Eher nicht, denn die
Stadtteile Rotter See und Oberlar
liegen dazwischen. So gönnen wir
uns frohgemut, nachdem wir „An
der Schindskaule“ und „Eichend-
offstraße“ pausiert hatten, und
uns auch noch ein schönes Ge-
dicht von Josef von Eichendorff
angelesen und vielleicht sogar
gesungen haben, erwartungsfroh
den dritten und letzten Teil der
Spicher Straßen-Begehung. Und
was sehen wir da, der Spicher-
Straße entlangschauend? Zuerst
mal nicht allzu viel. Aber das
täuscht, denn hier ist der Bau der
Landstraße L 332n, die legendä-
ren EL 332 in der Mache. Nach ein
paar angemessenen Schritten ste-
hen wir vor dem Haus Spicher Stra-
ße 75. Im Denkmalpflegeplan für
Sieglar (Prof. Werling) wird das
Haus als das ehemalige Direkto-
renwohnhaus der Firma Wilhelm
vom Hofe bezeichnet. Die Bauzeit
wird um 1948 angenommen. Wo
ein früheres Direktorenwohnhaus
steht, erhebt sich doch zwangs-
läufig die neugierige Frage: „Und
wo steht oder stand die Firma der
Direktoren?“ Die Antwort liegt auf
der gegenüberliegenden Straßen-
seite. Dort lesen wir auf einer ty-
pischen Frontseite eines Industrie-

gebäudes aus den Anfängen des
20. Jahrhunderts „W. Hofe Werk
Sieglar G.M.B.H.“
Zur Geschichte: 1912 wurde im
Gebäude der Sieglarer Mühle die
„Rheinischen Schweißwerke“ ge-
gründet. Sie produzierten schmie-
deeiserne Rohre. 1923 wurde die
Produktion in den noch bestehen-
den Komplex Spicher Straße 40
verlegt. Mit der Herstellung von
Gas-, Luft- und Wasserversor-
gungsleitungen erfolgte eine Pro-
duktionserweiterung. Nach dem
Kriege (in den 1940ern) übernahm
die Firma Wilhelm vom Hofe
G.m.b.H. aus Altena in Westfalen
das „Schweißwerk“ und stellte
vorwiegend Drahtwerke her. So
auch Sprungrahmen und Matrat-
zenfedern. (z.T. Prof. Werling, In-
dustrieanlagen in Sieglar). In den
1950-/1960-er Jahren, haben re-
lativ viele junge Damen bei der
Firma Wilhelm vom Hofe auf der
Lohnliste gestanden. Natürlich
werden sie auch die dazu gehö-
rende Lohntüte empfangen haben.
Das Areal der Firma Wilhelm vom
Hofe wurde, dem Vernehmen nach,
vor Jahren von der Firma Reifen-
häuser übernommen. Die Firma
Reifenhäuser, nebenan, ist wahr-
lich nicht zu übersehen, Das im-

posante, mehrstöckige Verwal-
tungsgebäude ist von weither
sichtbar. Angrenzend stehen die
Fertigungshallen der Firma. Kurz
zur Geschichte der Reifenhäuser
GmbH & Co. KG Maschinenfabrik,
Spicher Straße 46: Als der Huf-
und Wagenschmiedemeister An-
ton Reifenhäuser mit seiner Frau
Elisabeth, aus dem Westerwalder
Burglahr kommend, 1911 in Trois-
dorf an der Frankfurter Straße ihre
Schmiede gründeten, wären bei-
de mit Sicherheit keine Wette dar-
auf eingegangen, dass sie mit ih-
rer Schmiede den Grundstein für
ein später führendes Unterneh-
men auf dem Weltmarkt in den
Kunststoffverarbeitungstechniken
gelegt hatten. Ihr unternehmeri-
scher Elan war allerdings schon
bemerkenswert, als sie nach Über-
winden der Weltwirtschaftskriese
zusätzlich zur Schmiede eine Au-
tomobilwerkstatt und eine Fahr-
schule eröffneten. Nach dem Tode
von Anton Reifenhäuser im Jahre
1938, übernahm zunächst seine
Ehefrau Elisabeth die noch kleine
Firma. Die Söhne Hans und Fritz
erweiterten nach dem Krieg und
der Rückkehr aus der Gefangen-
schaft das Unternehmen und be-
trieben ab 1948 zielgerichtet den

weiteren Ausbau zur Maschinen-
fabrik in der Kunststofftechnik
(beispielsweise Extruder). Man
expandierte rasch und schon Mit-
te der 1950er Jahre wurde dann
das ursprüngliche Firmengelände
in Troisdorf zu klein, und man be-
gann aus Platzgründen die Pro-
duktion in eigens dafür errichte-
ten Fertigungshallen nach Sieglar
zu verlegen. 1975 wurde das Ver-
waltungsgebäude fertig, und der
gesamte Firmensitz nach Sieglar
verlagert. Zur Reifenhäuser-Grup-
pe gehören mehrere Unternehmen
und weltweite Vertretungen. Die
Firma ist heute in der dritten Ge-
neration weiterhin im Familienbe-
sitz. In der Firmenleitung sind
Bernd und Ulrich Reifenhäuser ver-
treten. Das soziale Engagement der
Familie Reifenhäuser ist lobend
hervorzuheben. Die Firma Reifen-
häuser ist ein wichtiger Arbeitge-
ber, der auch für den regionalen
Einzelhandel von großer Bedeu-
tung ist. Kurz hinter dem beachtli-
chen Gelände der Firma Reifen-
häuser verläuft, von der Spicher
Straße nach rechts abbiegend, die
Straße „Im Zehnfeld“. Sie ist an
dieser Seite die Stadtteilgrenze
zwischen Sieglar und dem Stadt-
teil „Rotter See“. Heimatkundlich
interessant, was uns Matthias De-
derichs in seinen Erklärungen zu
den Straßen dazu zu sagen hat:
„Der Straßenname geht zurück auf
Grundstücke, für die die Abgabe-
pflicht des Zehnts an den Grund-
herrn bestand. Das Zehntrecht an
vielen Grundstücken in der Ge-
markung Sieglar stand der Abtei
auf dem Michaelsberg zu. Im Um-
feld der Straße gab es diesen ab-
gabepflichtigen Besitz“.
Wie wir aus anderen Quellen wis-
sen, lieferten die Abgabepflichti-
gen Sieglarer ihren „Zehnt“ mit-
tels der Erzeugnisse des Feldes.
Die brachten sie dann mit ihren
Ochsengespannen zur Abtei auf
dem Michaelsberg. Zuerst hieß es:
„Da kommen die Sieglarer mit ih-
ren Ochsen“. Später soll es nur
noch geheißen haben: „Da kom-
men die Sieglarer Ochsen“ (Do
komme dö Lööre Ööhs). So, an-
geblich, sollen die Sieglarer zu ih-
rem Spitznamen gekommen sein.
Hinzu kam noch, dass nachweis-
lich schon 1395 in Sieglar eine Och-
senzucht bestand. Zum Dank an
den Ochsen, dem treuen Helfer inAnfang und / oder Ende der Spicher Straße in Sieglar: Das Präsenzkreuz am Ende der Kerpstraße. Fotos: wedAnfang und / oder Ende der Spicher Straße in Sieglar: Das Präsenzkreuz am Ende der Kerpstraße. Fotos: wedAnfang und / oder Ende der Spicher Straße in Sieglar: Das Präsenzkreuz am Ende der Kerpstraße. Fotos: wedAnfang und / oder Ende der Spicher Straße in Sieglar: Das Präsenzkreuz am Ende der Kerpstraße. Fotos: wedAnfang und / oder Ende der Spicher Straße in Sieglar: Das Präsenzkreuz am Ende der Kerpstraße. Fotos: wed



Rundblick Troisdorf – 05. November 2022 – Woche 44 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

Feld- und Transportarbeiten, wurde
dem „Lööre Oohs“ 2005, in Träger-
schaft vom Ortsring-Troisdorf Sieg-
lar, damals Vorsitzender Mattias Esch,
vor der heutigen Geschäftsstelle der
VR-Bank Bonn-Rhein-Sieg eG ein
respektables Denkmal gesetzt.
Nach dem Schwabenweg an der
linken Straßenseite der „Spicher
Straße“ und der Straße „Im Zehn-
feld“, an der rechten Seite, be-
ginnt der Stadtteil „Rotter See“.
Nun werfen wir in wahrer Erzähl-
freude von der Begehung der Spi-
cher Straße das Ruder um 180 Grad
herum. In der Literatur, der Prosa,
bei einem Roman, ist es nicht un-
gewöhnlich, dass er mit dem Ende
statt mit dem Anfang der Geschich-
te beginnt. So begeben wir uns
jetzt an den Anfang der Begehung
Spicher Straße. Wo treffen wir uns
da? Am Präsenskreuz. Da, wo die
Kerpstraße endet und die Spicher
Straße beginnt. Das Präsenskreuz
ist das älteste Sieglarer Wegekreuz.
Seine Inschrift lautet übersetzt:
„1645 Zu der Ehrn Gottes Petrus
Merer Eva Hasenberg. Ha-Er“ Ha-
ERr kann Haben errichtet heißen,
kann aber auch Halfer(n) (Halbwinn-
wer, Pächter heißen). Vermutlich war

Petrus Merer Pächter vom Präsenz-
hof, unterhalb der Kirche. Und an
einem Wegekreuz stehend, da soll-
te uns der irische Segensgruß ein
krönender Abschluss unserer Reihe
Spicher Straßen sein. Der schönen

Worte haben auch eine schöne Ver-
tonung. Hier die erste Strophe:
„Möge die Straße uns zusammen-
führen und der Wind in deinem Rü-
cken sein, sanft falle Regen auf dei-
ne Felder und warm auf dein Ge-

sicht der Sonnenschein. Und bis wir
uns wiedersehen, halte Gott dich
fest in seiner Hand, und bis wir uns
wiedersehen halte Gott dich fest in
seiner Hand“. In diesem Sinne, ein
schönes Wochenende.

Hier ist die legendäre EL 332 in der Mache, kurz dahinter das Firmengelände (mit Verwaltungshochhaus) derHier ist die legendäre EL 332 in der Mache, kurz dahinter das Firmengelände (mit Verwaltungshochhaus) derHier ist die legendäre EL 332 in der Mache, kurz dahinter das Firmengelände (mit Verwaltungshochhaus) derHier ist die legendäre EL 332 in der Mache, kurz dahinter das Firmengelände (mit Verwaltungshochhaus) derHier ist die legendäre EL 332 in der Mache, kurz dahinter das Firmengelände (mit Verwaltungshochhaus) der
Reifenhäuser MaschinenfabrikReifenhäuser MaschinenfabrikReifenhäuser MaschinenfabrikReifenhäuser MaschinenfabrikReifenhäuser Maschinenfabrik
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Glas in der Küche - ein beeindruckendes Allroundtalent
Wenn man sich seine neue Traum-
küche vorstellt, denkt man zunächst
an Echtholz oder ein schönes Dekor
und einen attraktiven Uni-Farbton.
Der Trendwerkstoff Glas kommt
vermutlich seltener vor, obwohl er
überall in der Küche und nicht nur
dort eingesetzt wird. Wo Echtglas
nicht die erste Wahl ist, kommt
Glaslaminat ins Spiel, das vom Ori-
ginal so gut wie kaum zu unter-
scheiden ist.
„Echtes Glas - ob in hochglänzen-
der oder supermatter Ausführung
- wirkt immer edel. Aufgrund sei-
ner vielen Vorzüge trifft man es in
allen Lebens- und Wohnbereichen
an“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V. „In
der Küchen- und Möbelindustrie
ist es daher genauso unverzicht-
bar wie in anderen Branchen.“
Das beeindruckende Allroundta-
lent ist porenlos glatt und des-
halb sehr pflegeleicht und hygie-
nisch. Glas ist robust, schlag- und
stoßfest, temperaturbeständig, je
nach Oberflächenausführung auch
schnitt- und kratzfest und als ESG
(Einscheibensicherheitsglas)
zudem sicher.  Was es zusätzlich
so beliebt in der Küche macht:
Glas lässt sich sehr individuell
gestalten. Beispielsweise als
blickfangende, beleuchtete Ni-
schenrückwand in der persönli-
chen Lieblingsfarbe, mit einem
eigenen Wunschmotiv oder einem
der vielen angebotenen Motiv-
Dekore. Das kann ein stimmungs-
volles Bild aus der Natur sein, ein
Appetit Anregendes aus dem Be-
reich Food oder auch etwas Abs-
traktes wie grafische und außer-
gewöhnliche Struktur-Designs, um
der neuen Wunschküche eine be-
sondere und unverwechselbare
Note zu verleihen.

Wer sich mit einer Farbe, einem
Dekor oder Wunschmotiv ungern
auf längere Zeit festlegen möch-
te, erfreut sich an einer jederzeit
auswechselbaren Nischenrück-
wand. Denn sobald man Lust auf
einen neuen Look verspürt, wird
das bestehende Motivglas der
Küchenrückwand einfach mit we-
nigen Handgriffen selbst ausge-
tauscht. Mehr als ein LED-Wech-
selrahmen, ein kleiner Saughe-
ber und ein neuer Glaseinsatz
sind hierfür nicht nötig. Anschlie-
ßend nur noch dimmbares Arbeits-
oder Ambiente-Licht einstellen -
auch ein LED-Farbwechsel (optio-
nal) ist möglich - und schon ist
der neue Nischen-Look fertig.
Der elegante Werkstoff macht sich
auch sehr gut als unterseits be-
druckte Küchenarbeitsplatte, z. B.
Ton-in-Ton abgestimmt auf die
Möbelfronten oder das Umfeld. Oft
auch als extravaganter Eyecatcher
und Designobjekt in einer neuen
Akzentfarbe. Alternativ in einem
Uni-Farbton, der einen starken
Kontrast zu den Küchenmöbeln
bildet. Besonders anziehend wir-
ken auch Glas-Arbeitsplatten in
edler Metallic-Optik wie Messing,
Kupfer und Silber - glänzend und
mit besonderer Tiefenwirkung.
Oder als satinierte Arbeitsflächen,
die sich samtweich anfühlen und
jeden Tag besondere haptische
Erlebnisse schenken.
„Glas hat darüber hinaus viele
weitere glanzvolle Auftritte“, sagt
Volker Irle. Und das gelte in Life-
style-Wohnküchen jeglicher Stil-
richtung - von modern-minimalis-
tisch über klassisch und nostal-
gisch bis hin zum rauen Factory
Charme bzw. zu Küchen im Indus-
triestil. Beispielsweise in Form
hochwertiger Echtglasfronten in
der Küche, lackiert oder bedruckt.

Vielleicht eher dezent als attrakti-
ve Glaseinleger in edlen Holz- und
Lack-Fronten. Ein Blickfang der
besonderen Art sind illuminierte
Vitrinenschränke sowie freiste-
hende Vitrinen-Side-/-Highboards,
die auch gerne als Raumteiler ein-
gesetzt werden, um elegante, se-
mitransparente Übergänge zwi-
schen dem Koch-, Ess- und Wohn-
bereich zu gestalten. Das gilt
übrigens auch für indirekt be-
leuchtete Glasregale, auf denen
ausgesuchte Wohnaccessoires
und Deko-Artikel in den Fokus
gerückt werden.
Hingucker sind auch Oberschrän-
ke, die anstelle von Unterböden
mit indirekt strahlenden Lichtbö-
den ausgestattet sind. Das raffi-
nierte Lichtspiel, das sich dadurch
an den Wänden und auf den
darunter liegenden Arbeitsflächen
ergibt, zieht sofort Aufmerksam-
keit auf sich.
Viel Glas findet sich auch bei den
Einbaugeräten. Vom Kochfeld,
Backofen, Dampfgarer, Kühl- und

Gefrierschrank bis hin zur Dunst-
abzugshaube mit Glasschirm/-pa-
neel, um ein paar Beispiele zu
nennen. „Auch hier übernimmt
das Universaltalent wichtige Auf-
gaben. Einerseits als besonderes
Designelement, andererseits zur
Erleichterung des Alltags“, erläu-
tert AMK-Geschäftsführer Volker
Irle. Zum Beispiel als elegante
Glas-Fronten und intuitive Bedi-
enelemente wie die vielen smar-
ten Touch-Displays. Als unver-
zichtbares Sicherheitsfeature bzw.
mit Schutzfunktion wie bei den
Glastüren von Pyrolyse-Backöfen
und Weintemperierschränken mit
einem integrierten UV-Schutz in
der Glastür. Glas wird auch dort
eingesetzt, wo besondere Hygie-
ne erforderlich ist, wie bei der
Bevorratung frischer und empfind-
licher Lebensmittel. Hier spielt der
Werkstoff bei der Innenausstat-
tung von Kältegeräten seine Vor-
züge voll aus. Und auch hinter den
Küchenfronten findet sich das schö-
ne Trendmaterial wieder - z. B. bei

Ein einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und
gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-
sung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind diesung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind diesung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind diesung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind diesung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die
Vitrinenschränke. (Foto: AMK)Vitrinenschränke. (Foto: AMK)Vitrinenschränke. (Foto: AMK)Vitrinenschränke. (Foto: AMK)Vitrinenschränke. (Foto: AMK)
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Premium-Schubkästen/ -Auszü-
gen mit schicken Glas-Einschub-
elementen und als Glasregale in
Hängeschränken.
„Diese ganz besondere Wirkung
von Echtglas erzielt auch eine in-
teressante Entwicklung, die vom
Original so gut wie kaum zu un-
terscheiden ist: organisches
Glas“, erläutert AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. Auch Glaslami-
nat, polymeres Glas und smartes
Glas genannt. Der innovative Ober-
flächenwerkstoff hält hohen Be-
anspruchungen stand - er ist sehr
viel bruchfester als Echtglas - und
punktet u. a. mit einem zudem
geringen Gewicht. In der Küche
begeistert er mit wahlweise glän-
zenden oder matten Fronten in
einer hochwertigen Glasoptik so-
wie als pflegeleichte Küchenrück-
wand in Nischen. Die einzigartige
Tiefenwirkung entsteht durch eine
polymere Oberfläche mit einer

darunterliegenden Farbschicht.
Aufgrund ihrer hohen Kratzbe-
ständigkeit sehen die farb- und UV-
stabilen Oberflächen auch noch
nach Jahren top aus. Darüber hin-
aus sind sie gegen Fingerabdrücke
unempfindlich. Und wenn sie zu-
sätzlich mit einer magnetischen
Funktion ausgestattet sind, können
sie auch noch als Memory-Board
genutzt werden, um darauf kurze
Botschaften für andere Haushalts-
mitglieder zu hinterlassen - je nach
Oberflächenausführung mit White-
board-Markern oder Kreide.
„Wohlgefühl, Optik und Haptik
spielen in der Küche eine ganz
große Rolle, ebenso hohe Funkti-
onalität und Alltagstauglichkeit.
Ob Echtglas oder organisches
Glas, beide Werkstoffe tragen
dazu bei, dass die individuell ge-
plante Wunschküche zu einem
ganz besonderen Erlebnisraum
wird“, so Volker Irle. (AMK)

Dass polymeres Glas ebenso schön aussieht wie echtes Glas, zeigt dieseDass polymeres Glas ebenso schön aussieht wie echtes Glas, zeigt dieseDass polymeres Glas ebenso schön aussieht wie echtes Glas, zeigt dieseDass polymeres Glas ebenso schön aussieht wie echtes Glas, zeigt dieseDass polymeres Glas ebenso schön aussieht wie echtes Glas, zeigt diese
Lifestyle-Wohnküche mit ihren matten Soft-Touch-, Anti-Fingerprint-Lifestyle-Wohnküche mit ihren matten Soft-Touch-, Anti-Fingerprint-Lifestyle-Wohnküche mit ihren matten Soft-Touch-, Anti-Fingerprint-Lifestyle-Wohnküche mit ihren matten Soft-Touch-, Anti-Fingerprint-Lifestyle-Wohnküche mit ihren matten Soft-Touch-, Anti-Fingerprint-
und antibakteriell beschichteten Oberflächen, die zudem beschreibbarund antibakteriell beschichteten Oberflächen, die zudem beschreibbarund antibakteriell beschichteten Oberflächen, die zudem beschreibbarund antibakteriell beschichteten Oberflächen, die zudem beschreibbarund antibakteriell beschichteten Oberflächen, die zudem beschreibbar
sind. (Foto: AMK)sind. (Foto: AMK)sind. (Foto: AMK)sind. (Foto: AMK)sind. (Foto: AMK)

GGGGGlas spielt auch bei der Innenausstattung eine wichtige Rolle wie z. B. beilas spielt auch bei der Innenausstattung eine wichtige Rolle wie z. B. beilas spielt auch bei der Innenausstattung eine wichtige Rolle wie z. B. beilas spielt auch bei der Innenausstattung eine wichtige Rolle wie z. B. beilas spielt auch bei der Innenausstattung eine wichtige Rolle wie z. B. bei
diesem Vorratsschrank, in dem sich viel übersichtlich verstaut lässt. Indiesem Vorratsschrank, in dem sich viel übersichtlich verstaut lässt. Indiesem Vorratsschrank, in dem sich viel übersichtlich verstaut lässt. Indiesem Vorratsschrank, in dem sich viel übersichtlich verstaut lässt. Indiesem Vorratsschrank, in dem sich viel übersichtlich verstaut lässt. In
Auszügen mit Glaseinschubelementen sind die Inhalte schnell identifiziert.Auszügen mit Glaseinschubelementen sind die Inhalte schnell identifiziert.Auszügen mit Glaseinschubelementen sind die Inhalte schnell identifiziert.Auszügen mit Glaseinschubelementen sind die Inhalte schnell identifiziert.Auszügen mit Glaseinschubelementen sind die Inhalte schnell identifiziert.
(Fo-to: AMK)(Fo-to: AMK)(Fo-to: AMK)(Fo-to: AMK)(Fo-to: AMK)
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Drei wertvolle Tipps für die Grundrissplanung
Kurze Wege und sinnvolle Abläufe
beim Wohnen lassen sich gut mit
einer Grundrisszeichnung planen.
Der Grundriss ist eine maßstabs-
getreue Hausansicht von oben
über die Anordnung und Größe
der einzelnen Räume und ihre
Ausstattung. Der Bundesverband
Deutscher Fertigbau (BDF) hat
drei Tipps, die Bauherren bei der
Grundrissplanung als Gedanken-
stützen dienen.
1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-
lem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses gibt
es Richtwerte, was die passende
Quadratmeterzahl angeht. Hierbei
spielt die typische Einrichtung
eine wichtige Rolle.
„Musterhäuser helfen, Bau- und
Einrichtungslösungen zu veran-
schaulichen sowie realistische Ein-
drücke beispielsweise von Raum-
größen zu vermitteln“, erklärt
BDF-Pressesprecher Fabian Tews.
Wenn es an die individuelle Haus-
planung gehe, wie sie bei moder-
nen Holz-Fertighäuser heute Stan-
dard ist, so Tews, sei jedoch der
beste Hausentwurf nur geeignet,
wenn er möglichst zukunftssicher
dem persönlichen Bedarf der
Baufamilie an Raumgrößen und -
aufteilung entspricht.
Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und Wohn-
bereich ein. Dieser wird gerne of-
fen gestaltet, meist auf etwa 50
Quadratmetern im Erdgeschoss.
Wer sich für eine Kücheninsel ent-
scheidet, braucht für den Kochbe-
reich etwas mehr Platz. Wer im
Wohnzimmer nur eine kleine
Couch-Ecke benötigt, kann hier
Platz sparen, um das Esszimmer
auf Wunsch zur geräumigen Kom-

Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.
Foto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/Fischerhaus

munikationszentrale des Hauses
werden zu lassen.
In einem klassischen Schlafzim-
mer sind gut zwölf Quadratmeter
und eine freie, raumhohe Wand
mit über drei Metern Länge für
den Kleiderschrank sinnvoll. In
vielen modernen Grundrissen aber
gibt es einen begehbaren Klei-
derschrank oder gar ein separa-
tes Ankleidezimmer. Im Kinder-
zimmer dürfen es ruhig auch 15
Quadratmeter und mehr zum
Schlafen, Spielen und Lernen sein,
während ein geräumiges Famili-
en-Badezimmer auf zehn Qua-
dratmeter passt, jedoch eher kein
Wellness-Tempel mit freistehen-
der Badewanne, Regendusche
und Sauna. Nicht zu vergessen
sind Flure und der Treppenbereich
sowie Abstellmöglichkeiten und
ein Raum für die Haustechnik,

möglicherweise ein kombinierter
Hauswirtschaftsraum.
2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom: Platzie- Platzie- Platzie- Platzie- Platzie-
rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.
Auch die Anordnung von Fenstern
und Türen ist Teil der Grundriss-
planung. Das neue Eigenheim soll-
te ausreichend Tageslicht ins
Hausinnere lassen, denn dies för-
dert nicht nur das Wohlbefinden
und die Konzentration der Bewoh-
ner, sondern reduziert gleichzei-
tig ihren Energieverbrauch und
damit die Stromkosten. Bauher-
ren sollten bedenken, dass sie
womöglich Stellfläche für hohe
Möbel vor fensterlosen Wänden
brauchen und dass die Sonne ta-
ges- und jahreszeitlich bedingt
unterschiedlich licht- und wärme-
intensiv ins Haus gelangt. „Daher
ist es sinnvoll, spätere Alltagsab-
läufe und Einrichtungsideen schon

bei der Grundrissplanung vorzu-
denken“, empfiehlt Tews. Denn
wer vorab die neue Küche oder
Einbaumöbel plant, kann seinen
Grundriss im Feintuning noch
umso gezielter darauf abstimmen
und etwa die Fenster exakt so
ausrichten und platzieren, dass
in der Küche, aber zum Beispiel
auch im Homeoffice effizientes,
Tageslicht-helles Arbeiten mög-
lich ist.
Ebenso macht die Platzierung von
Steckdosen, Licht- und Rollladen-
schaltern sowie Thermostaten
eine weitsichtige Planung erfor-
derlich. „Immer häufiger entfal-
len Wandschalter im Neubau sogar
gänzlich, wenn Elektrogeräte
bequem per Sprachbefehl oder
auch von unterwegs via Smart-
phone gesteuert werden sollen“,
so der BDF-Sprecher.
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Bei Innentüren sollte zudem de-
ren Öffnungsrichtung beachtet
werden, damit Durchgänge gut
passierbar bleiben. Je nach Bau-
ordnung muss auch ein Rettungs-
weg sowie Abstandsfläche rund
um den Sicherungskasten einge-
plant werden - bei diesen Fein-
heiten kennt sich jeder Fertighaus-
hersteller aus und hilft weiter.
3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-
xibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleiben
Mit Blick auf das Älterwerden und
sich wandelnde Lebensumstände
sollten Bauherren bei der Haus-
planung auch auf die Flexibilität
ihres Grundrisses achten: Lässt
sich etwa ein großes Kinderzim-
mer noch problemlos aufteilen,
wenn weiterer Nachwuchs ins
Haus steht? Und was passiert mit

dem Familiendomizil, wenn in ei-
nigen Jahren die Kinder das Haus
verlassen? Lässt es sich in zwei
separate Wohneinheiten untertei-
len, von denen eine bestenfalls
barrierefrei und damit perfekt für
das Älterwerden in den eigenen
vier Wänden geeignet ist?
„Bei aller Euphorie in der Pla-
nungsphase ihres Traumhauses,
sollten junge Baufamilien immer
auch vorausschauen. Bei einem
Holz-Fertighaus können sie sich
auf die Erfahrung ihres Haushers-
tellers verlassen, denn er arbei-
tet alle Merkmale des Neubaus
Zimmer für Zimmer mit der Bau-
familie durch, bevor das Haus in
die Produktion geht - so gelingt
die Grundrissplanung zukunftssi-
cher“, schließt Tews. BDF/FT

Der maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage für
Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.
Foto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut Haus
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KneipenQuiz 18. November -
wer tritt gegen wen an?
AWO Oberlar - Wir im Quartier

AWO Oberlar -
Weihnachtsbaumverkauf
2022
Und wieder wird ein Fest daraus
Termin: 3. Dezember von 10 bis
18 Uhr
Ort: Parkplatz des „Nahkauf“ in
Oberlar, Sieglarer Straße 96
Wie im letzten Jahr stellt uns der
Engels Hof ausgesuchte Weih-
nachtsbäume zur Verfügung, die
wir preiswert zum Verkauf anbie-
ten können. So werden nur an
diesem TagAktions-Nordmanntan-
nen im Angebot sein.
Der Spaß beim Suchen und Kau-
fen soll auch diesmal nicht zu kurz
kommen und die AWO Oberlar hat
sich mit ihren Unterstützern eini-
ges einfallen lassen.
So werden vor Ort frische Waffeln
und Bratwürste vom Grill ange-
boten. Daneben lädt der Aus-
schank von Glühwein und ande-
ren Getränken zum Verweilen ein.
Die Löschgruppe Oberlar 1910 e.V.
ist Menschen behilflich, die auf-
grund einer körperlichen Beein-
trächtigung Probleme mit dem

Transport eines Baumes haben. Für
sie ist ein Bringdienst organisiert.
Ab 12 Uhr startet parallel das Pro-
gramm in unserer Geschäftsstel-
le auf der Sieglarer Str. 66-68.
Neben Kaffee, Kuchen und Waf-
feln bietet Saskia Gehm mit ih-
rem „Grill auf 3 Rädern“ ihre be-
liebten Currywürste mit hausge-
machtem Kartoffelsalat an.
Für die jungen Besucher wird
ebenfalls etwas angeboten. Sie
können unter Anleitung basteln
und sich auf den Besuch des Ni-
kolaus freuen.
Bedanken wollen wir uns schon
jetzt bei der Löschgruppe Oberlar
1910 e.V., dem Nahkauf, dem En-
gels Hof, dem Caféstübchen-Ober-
lar Claus Assenmacher und allen
anderen Helfern*innen, die uns
an diesem Tag unterstützen.
Wir freuen uns über Ihren/Euren
Besuch!
AWO Oberlar - WIR im Quartier

Kneipenquiz.... was ist das?
Es gilt Fotos, allgemeine, oder ge-
ographische Fragen etc. als Team
zu erraten. Mit jeder Menge Spaß,
bei einem leckeren Getränk und
Knabbereien.
EinlassEinlassEinlassEinlassEinlass: Ab 19 Uhr, das Quiz star-
tet um 19.30 Uhr
Teamgröße: 1 bis 4 Personen.

Kommt als Team oder bildet spon-
tan ein Team.
Anmeldung erwünscht
Kontakt: Sieglarer Str. 66-68,
info@awo-oberlar.de oder
unter 02241 9451 628
Die Teilnahme ist für jeden mög-
lich, auch Nichtmitglieder sind
gerne gesehen.

Herbstkonzert
in neuer Location
Das Akkordeonorchester Müllekoven
tritt im Stadtmuseum Siegburg auf

Für den letzten Schliff sorgte Dirigent Stephan Weidenbrück bei einemFür den letzten Schliff sorgte Dirigent Stephan Weidenbrück bei einemFür den letzten Schliff sorgte Dirigent Stephan Weidenbrück bei einemFür den letzten Schliff sorgte Dirigent Stephan Weidenbrück bei einemFür den letzten Schliff sorgte Dirigent Stephan Weidenbrück bei einem
dreitägigen Probenwochenende in Leutesdorfdreitägigen Probenwochenende in Leutesdorfdreitägigen Probenwochenende in Leutesdorfdreitägigen Probenwochenende in Leutesdorfdreitägigen Probenwochenende in Leutesdorf

Endlich ist es wieder soweit: Nach
fast drei Jahren pandemiebeding-
ter Zwangspause steht der Ter-
min für das Herbstkonzert fest:
Am Volkstrauertag (13. Novem-
ber) um 19 Uhr wird Dirigent Ste-
phan Weidenbrück den Taktstock
heben und mit den rund 30 Musi-
kern des Akkordeonorchesters
Müllekoven den Konzertbesu-
chern und -besucherinnen einen
abwechslungsreichen, unterhalt-
samen Abend bieten. Durch das
Programm führt der Vorsitzende
des AOM, Detlef Erberich: „Ohne
zu viel zu verraten: Es gibt musi-
kalische Highlights aus verschie-
denen Genres“. So unter ande-
rem einen Ausflug in die Welt der
Oper, Welthits aus der Filmmusik,
Ohrwürmer aus Musicals und -
last but not least - Kölschrock-

Hits. Außerdem ist noch ein be-
sonderer Gastauftritt geplant. Auf
jeden Fall verspricht der Vorsit-
zende zwei unterhaltsame Stun-
den.
Dass das diesjährige Herbstkon-
zert nicht wie gewohnt in der
Stadthalle Troisdorf, sondern im
Stadtmuseum Siegburg stattfin-
det, ist der relativ kurzen Vorbe-
reitungszeit durch Corona und
dem dadurch relativ spät gestar-
teten Kartenverkauf einschließ-
lich der Werbung für dieses Event
geschuldet. Doch im nächsten Jahr
will man wieder zur „Normalität“
zurückkehren: Frühjahrskonzert in
Siegburg, Herbstkonzert in Trois-
dorf.
Karten für den AOM-Auftritt zum
Preis von 15 Euro gibt es an der
Kasse des Stadtmuseums.
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Der Ortsring
Müllekoven
informiert

9. Müllekovener
Adventmarkt
am 26. November

Nach einer zweijähriger Pande-
miepause veranstaltet der Orts-
ring Müllekoven in diesem Jahr
wieder einen Adventmarkt. Unter
Beteilligung vieler Müllekovener
Gruppen findet am 26. Novmeber
der diesjähriger Müllekovener
Advent auf dem Schulhof der kath.
Grundschule statt. In der Zeit von
13 bis 20 Uhr haben Sie die Mög-
lichkeit die kleinen und feinen
Stände zu besuchen und sich auf
den Advent und die Weihnachts-
zeit einzustimmen.
Ein kleines, weihnachtliches, Rah-
menprogramm unter Beteiligung
der Schüler und Schülerinnen der
kath.Grundschule Müllekoven,
des Frauenchores Müllekoven,
der Kinderchor Krakralino und des

Tambourcorps Germania Mülle-
koven. Der Besuch des Nikolaus
rundet den Tag ab. Wir freuen uns
auf ihren Besuch.
Ihr Ortsring Müllekoven
i.A. Wilbert Mattern

Endlich wieder
Probenwochenende
TonArt in Wiehl
Einmal im Jahr fährt der Chor Ton-
Art aus Troisdorf zu einem Inten-
siv-Probenwochenende in die Ju-
gendherberge Wiehl. Nach zwei
Pausenjahren freuten sich die jun-
gen Frauen auf die intensive Ar-
beit dort. Einiges war jedoch vor-
zubereiten. Zunächst einmal wur-
de das Repertoire für einen be-
vorstehenden Auftritt bei einer
Hochzeit geprobt; den ausgesuch-
ten Stücken wurde etwas mehr
Gefühl eingehaucht.
Dann ging es an die ausgewähl-
ten Lieder für die Teilnahme am
Konzert des Chorverbandes
Rhein-Sieg (am 30. Oktober in der
Klangfabrik in Windeck-Schla-
dern), zum Thema „Classic meets
Pop“ im Rahmen des nachgehol-
ten Beethovenjahres. Die Stücke
erhielten in Wiehl ihren Feinschliff
inklusive kleiner Choreografie.
Zum Schluss war auch noch Zeit
zur Vorarbeit am Weihnachtsre-
pertoire für die auch in diesem
Jahr geplante Fensterkonzerte in
sozialen Wohneinrichtungen.
Konzentriert arbeiteten die Ton-

Artistinnen mit ihrer Chorleiterin
Brita Recker an allen Stücken und
in geselliger Runde konnte sogar
noch die Planung für ein Konzert
im nächsten Frühjahr angegan-
gen werden.
Sowohl die „alten Häsinnen“ wie
auch die neuen „jungen Hüpfer“
des Frauenchores TonArt sehen
nunmehr gestärkt den nächsten
Terminen entgegen.
Das soll jedoch nicht entmutigen,
wenn jemand einen neuen Chor
für sich sucht. Es ist für einen Neu-
einstieg immer der richtige Zeit-
punkt. Interessentinnen sind wäh-
rend der Proben (mittwochs 19.45
bis 21.45 Uhr, Forum der Gesamt-
schule Troisdorf-Sieglar) jederzeit
herzlich willkommen.
Singen im Chor macht einfach nur
Spaß und fördert nebenbei noch
die Gesundheit. Also, nicht lange
überleben, sondern einfach kom-
men und mitmachen und im nächs-
ten Jahr in Wiehl mit dabei sein.
Informationen über den Chor fin-
den Sie auf der homepage
www.tonart-troisdorf.de
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

100 Euro für einen schönen Tagesausflug
Susanne Bartel gewinnt erstmals beim Spicher Gewinnspiel

Gerne überreichte Dagmar Dierke (links) den Geldumschlag an dieGerne überreichte Dagmar Dierke (links) den Geldumschlag an dieGerne überreichte Dagmar Dierke (links) den Geldumschlag an dieGerne überreichte Dagmar Dierke (links) den Geldumschlag an dieGerne überreichte Dagmar Dierke (links) den Geldumschlag an die
Gewinnerin Susanne Bartel. Foto: wedGewinnerin Susanne Bartel. Foto: wedGewinnerin Susanne Bartel. Foto: wedGewinnerin Susanne Bartel. Foto: wedGewinnerin Susanne Bartel. Foto: wed

(wed) „Aller Anfang ist schwer“
sagt ein altes Sprichwort, und des-
halb musste Susanne Bartel wohl
erst einmal häufiger sich am Spi-
cher Gewinnspiel beteiligen, ehe
es mit dem „Glück“ funktionierte.
Jetzt aber war sie „dran“ und darf

sich nun über 100 Euro freuen.
Susanne Bartel ist treue Leserin des
RUNDBLICK Troisdorf: „Er ist sehr
informativ, man erfahrt viel über die
verschiedenen Ortsteile und die
Vereine. Es ist ja außerdem auch
unser amtliches Mitteilungsblatt.“

Die Gewinnerin komme aus Nord-
deutschland und wohnt aber seit 46
Jahren im Rheinland, davon acht in
Spich. „Seit zwei Jahren bin ich im
Ruhestand und mit meinem Mann
viel in der Natur unterwegs. Außer-
dem bin ich gerne kreativ tätig“, so
Susanne Bartel. Und mit ihrem Mann
wird sie auch den Gewinn nutzen für
einen schönen Tagesausflug.
„Glucksfee“ bei dieser Ausgabe
des Spicher Gewinnspiels spielte
Dagmar Dierke. An der Inhaberin
der Wollstube in Spich führt kein
Weg vorbei: Hier werden in herz-
licher Atmosphäre Informationen
ausgetauscht und Tässchen Kaf-
fee getrunken. Die Kunden und
Gäste kommen gerne zu Dagmar

Dierke, weil sie auf ganz persön-
liche Art und Weise auf die Men-
schen zugeht. Die persönliche
Beratung und Betreuung wissen
ihre Kunden zu schätzen.
Das Warenangebot ist breit ange-
legt. Wolle und Garn, Strick- und
Häkelnadeln, Kurzwaren, Reisver-
schlüsse, Nähmaschinen-Zubehör
und vieles mehr liegt in der Ausla-
ge. Dagmar Dierke bietet bei Be-
darf auch Strickkurse an. Adres-
se: Wollstube Dierke, Waldstraße
3, 53842 Troisdorf-Spich, Tel.:
02241 - 87 89 10. Öffnungszeiten:
Täglich von 7 bis 12.30 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr. Am Mittwoch-
und Samstagnachmittag bleibt
das Geschäft geschlossen.
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Angebote der AWO Spich
Weinprobe
Novemberwetter? Nicht Trübsal
blasen! Kommen Sie zur AWO
Spich!
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16. November November November November November,,,,,
uuuuum 17 Uhr gibt es eine m 17 Uhr gibt es eine m 17 Uhr gibt es eine m 17 Uhr gibt es eine m 17 Uhr gibt es eine WWWWWeinprobeeinprobeeinprobeeinprobeeinprobe
mit kulinarischen Köstlichkeiten!mit kulinarischen Köstlichkeiten!mit kulinarischen Köstlichkeiten!mit kulinarischen Köstlichkeiten!mit kulinarischen Köstlichkeiten!
Erleben Sie einen genussvollen
Nachmittag unter kundiger Lei-
tung.
Nachdem im letzten Jahr die Wein-
probe im etwas zu großen und
kalten Saal stattfinden musste,
findet sie jetzt wieder (wie ge-
wohnt) in der gemütlichen und
schön dekorierten Begegnungs-
stätte statt!
Anmeldungen erbeten bei R.
Buschky (02241/1695351) oder in
der AWO-Begegnungsstätte im
Bürgerhaus Spich (montags,
dienstags und donnerstags 14 bis
17 Uhr). Dort bekommen Sie auch
alle weiteren Informationen!
Zögern Sie nicht, es gibt eine be-
grenzte Teilnehmerzahl!
Eine Eine Eine Eine Eine Adventsfahrt ins Rheintal -Adventsfahrt ins Rheintal -Adventsfahrt ins Rheintal -Adventsfahrt ins Rheintal -Adventsfahrt ins Rheintal -
WWWWWeihnachten in aller eihnachten in aller eihnachten in aller eihnachten in aller eihnachten in aller WWWWWelt!elt!elt!elt!elt!
FFFFFahrt zum ahrt zum ahrt zum ahrt zum ahrt zum WWWWWeihnachtsmarkt nacheihnachtsmarkt nacheihnachtsmarkt nacheihnachtsmarkt nacheihnachtsmarkt nach
RüdesheimRüdesheimRüdesheimRüdesheimRüdesheim
Ein wenig Weihnachtsstimmung
erleben, vielleicht auch einen Glüh-
wein genießen und durch die fest-
lich geschmückten Gassen bum-
meln…
Ende November verwandelt sich
Rüdesheim mit dem Weihnachts-
markt der Nationen in einen be-
sonderen Ort. Mehr als 17 Natio-
nen aus sechs Kontinenten bie-
ten Waren, Spezialitäten und Bräu-
che in einer der schönsten Markt-
atmosphären in der historischen
Altstadt an.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Abfahrt mit dem Bus gegen 13 Uhr

an den bekannten Bushaltestel-
len Bäckerei Frenken, Kreisspar-
kasse und Lülsdorfer Straße (Rich-
tung Köln)
Eine Anmeldung ist erforderlich
(in der Begegnungsstätte im Bür-
gerhaus oder bei R. Buschky
02241/1695351)!
„Sing mal wieder!“„Sing mal wieder!“„Sing mal wieder!“„Sing mal wieder!“„Sing mal wieder!“
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November,,,,,
um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr lädt die AAAAAWO SpichWO SpichWO SpichWO SpichWO Spich
wieder zum „Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“ für
Jedermann ins Spicher Bürger-
haus (Thekenrichtraum) ein! Wir
singen Volkslieder und alte Schla-
ger mit Gitarrenbegleitung in lo-
ckerer und netter Runde. Dieses
Mal auch Sankt-Martins-Lieder!
Singen vertreibt Sorgen und
bringt die Sonne in den Alltag!
Textmappen sind ausreichend vor-
handen!
Ab 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr gibt es zur Stärkung
Kaffee und Kuchen zum Selbst-
kostenpreis!
An alle An alle An alle An alle An alle WWWWWanderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-
tenalter:tenalter:tenalter:tenalter:tenalter:
Die AWO Spich hat eine kleine
WandergruppeWandergruppeWandergruppeWandergruppeWandergruppe, die einmal im
Monat in die heimatliche Land-
schaft zieht und sich gerne ver-
stärken würde!
Alle Wanderungen sind ideal für
Senioren und Menschen, die sich
gerne in der Natur bewegen möch-
ten. Unser Wanderführer Hans
Wobst sucht immer leicht begeh-
bare und gemütliche Strecken
zwischen 6 km und 8 km aus, die
mit öffentlichen Verkehrsmitteln
(preisgünstige Gruppenkarten)
gut zu erreichen sind.
Die früher sehr beliebten Busfahr-
ten zu den Wanderzielen können
zurzeit aus Kostengründen nicht
mehr angeboten werden.

Nach der etwa 2- bis 3-stündigen
Tour gibt es noch ein geselliges
Beisammensein in der Begeg-
nungsstätte der AWO im Spicher
Bürgerhaus mit belegten Bröt-
chen und Kaffee.
Wegen der Organisation ist eine
Anmeldung erwünscht bei:
Wanderführer Hans Wobst:
0160 94467515
Gabriele Bleifeld-Biber:
02241/41283
oder Renate Buschky:
02241/1695351
Dort gibt es auch nähere Informa-
tionen!
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24. November November November November November,,,,, um um um um um
12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr ab Bahnhof Spich
Es geht durch die Heide von Al-
tenrath (ca. 8 km bergab).
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um um um um um
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr ab Bürgerhaus Spich
Kleine Wanderung durch den Wald
mit anschließender Weihnachts-
feier.
Jeder Interessierte ist herzlich
eingeladen! Nur Mut und einfach
mal ausprobieren!

Bitte schon vormerken:Bitte schon vormerken:Bitte schon vormerken:Bitte schon vormerken:Bitte schon vormerken:
Mitgliederversammlung:Mitgliederversammlung:Mitgliederversammlung:Mitgliederversammlung:Mitgliederversammlung: Freitag,

25. November, um 18 Uhr
(Einladung folgt)
Weihnachtsfeier:Weihnachtsfeier:Weihnachtsfeier:Weihnachtsfeier:Weihnachtsfeier:
Samstag, 10. Dezember
Für alle angebotenen Veranstal-
tungen brauchen Sie selbstver-
ständlich kein Mitglied der AWO
zu sein! Trauen Sie sich und kom-
men Sie einfach unverbindlich
vorbei!
Wir freuen uns auf Sie!
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Förderverein
nimmt Arbeit wieder auf
Vorstand wurde neu gewählt

Das Ensemble des MGV Spich
brillierte mit einem perfekten Herbstkonzert
Der Spicher Pfarrsaal war bis auf
den letzten der aufgereihten Plät-
ze besetzt, als der Vorsitzende
des Spicher Traditionsvereines,
Karl Rosenbaum, am Sonntag,
23.Oktober, die so zahlreich ver-
sammelten Gäste herzlich begrü-
ßen konnte. Die Sänger hatten
eingeladen und dankten ihren
Besuchern mit einem prächtigen
musikalischen Feuerwerk.
Zum Auftakt sorgten sie für fröhli-

che Zustimmung bei allen Musik-
begeisterten, als sie ihr erstes
Stück dem FC Köln widmeten:
„Steh auf“ von den Toten Hosen
aus Düsseldorf, waren die Kölner
doch freitags zuvor im Meister-
schaftsspiel gegen Mainz 05 kläg-
lich gescheitert.
Am Gelingen des Konzertes hatte
besonders die spannende Zusam-
menstellung des Programmes
durch Andrey Telegin Anteil. Der

Streifzug durch Oper, Operette,
Musical hin zum Rock der 80er
hatte es in sich und stellte den
neun Sängern des Ensembles eine
beachtliche Aufgabe.
Der immer wieder spontan auf-
brausende Zwischenapplaus war
eine klare Ansage des kundigen
Publikums: sie wurde mit Bravour
gelöst.
Ein weiterer faszinierender Höhe-
punkt des Nachmittags war auch
die Dame am Klavier: Ekatarina
Klewitz, die Gattin des Chorlei-
ters entlockte dem Instrument
orchestrale Klänge, die den Raum
zum Klangerlebnis machten.

Bei der Interpretation des legen-
dären Antidrogensongs „Hymn“
von Barclay James Harvest tausch-
ten beide ihre Rolle und Ekatari-
na stand am Dirigentenpult. Die
Moritat von Macki Messer, die
musikalischen Höhepunkte aus
„Maske in Blau“, Rockklassiker
aus den Federn von Billy Joel und
Peter Cetera, Müller-Westernha-
gen: die Sänger trafen punktge-
nau immer den richtigen Sound.
Für diesen gelungenen Neuan-
fang nach erzwungener Stille
wurden die Musiker mit Stan-
ding Ovations vom begeisterten
Publikum gefeiert.

Der neue Vorstand des Fördervereins der Kita Robert-Müller-Platz:Der neue Vorstand des Fördervereins der Kita Robert-Müller-Platz:Der neue Vorstand des Fördervereins der Kita Robert-Müller-Platz:Der neue Vorstand des Fördervereins der Kita Robert-Müller-Platz:Der neue Vorstand des Fördervereins der Kita Robert-Müller-Platz:
Sarah Adam, Pauline Wanago, Daniel Engel und Nadine Neigum (v.l.) vorSarah Adam, Pauline Wanago, Daniel Engel und Nadine Neigum (v.l.) vorSarah Adam, Pauline Wanago, Daniel Engel und Nadine Neigum (v.l.) vorSarah Adam, Pauline Wanago, Daniel Engel und Nadine Neigum (v.l.) vorSarah Adam, Pauline Wanago, Daniel Engel und Nadine Neigum (v.l.) vor
dem „Kinderkunsthaus“dem „Kinderkunsthaus“dem „Kinderkunsthaus“dem „Kinderkunsthaus“dem „Kinderkunsthaus“

Der „Verein der Freunde und För-
derer der KiTa Robert-Müller-
Platz e.V.“ hat in einer Mitglie-
derversammlung den Vorstand
des Fördervereins gewählt: Neu-
er Vorsitzender ist Daniel Engel,
neue stellvertretende Vorsitzen-
de ist Sarah Adam, neue Kassie-
rerin ist Nadine Neigum und
neue Schriftführerin ist Pauline
Wanago.
Nach der coronabedingten Pau-
se soll wieder die Arbeit der Kin-
dertagesstätte aktiv unterstützt
werden. Der Förderverein hilft
finanziell bei der Anschaffung von
zusätzlichen Lehr-, Arbeits- und

Spielmitteln. Zusätzlich setzt der
Förderverein sich tatkräftig bei Pro-
jekten, Ausflügen und Veranstal-
tungen innerhalb und außerhalb
der KiTa ein.  Weitere Informatio-
nen zum „Verein der Freunde und
Förderer der KiTa Robert-Müller-
Platz e.V.“ erhält man unter
Foerderverein.Kita.RMP@gmail.com.
Selbstverständlich freut sich der
Förderverein auch über finanzi-
elle Unterstützung in Form ei-
ner Spende: Verein der Freunde
und Förderer der KiTa Robert-
Müller-Platz e.V.,
Kreissparkasse Köln, IBAN:
DE84 3705 0299 0070 0029 28.



Rundblick Troisdorf – 05. November 2022 – Woche 44 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29

Stadtwerke
laden zur Ausstellungseröffnung am 8. November ein

VON MOZART 
BIS GRUNGE 

www.kultur-in-troisdorf.de

„Starke Frauen - Starke Werke“
heißt die neue Ausstellung, die
am Dienstag, 8. November, um 19
Uhr in der Stadtwerke-Galerie an
der Poststraße 105 im Rahmen
einer Vernissage eröffnet wird.
Zum großen Finale der diesjähri-
gen Ausstellungsreihe präsentie-
ren Dorothea Deparade-Bessel,

Teyaen Henze, Iris Krug und Hel-
ga Rostock ihre Werke.
Vier starke Frauen mit jeweils
ganz eigenem, unverwechselba-
rem Stil - vereint durch unbeding-
te Schaffenskraft und unbändige
kreative Neugier.
Kunstinteressierte Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich eingela-

den, im persönlichen Gespräch zu
erfahren, warum die Künstlerin-
nen ihr schöpferisches Tun als Le-
benselixier verstehen und wie sie
Kunst auf ihre ganz persönliche
Art interpretieren. Entdecken Sie
die Vielfalt der Farben, Formen und
Motive - überraschend, intensiv,
inspirierend. Ob in Bildern oder
Keramik: Es sind ausdrucksvolle
Werke, die in der Gesamtschau
erstaunlich gut harmonieren, sich

gegenseitig bereichern und ergän-
zen.  Stadtwerke-Geschäftsführe-
rin Andrea Vogt wird die Ausstel-
lung eröffnen. Anschließend gibt
die freie Rednerin Jeannine Ge-
bauer eine Einführung in das Werk
der vier Künstlerinnen.
Musikalisch begleitet wird die Ver-
nissage von Ralph Schwenke und
Wilfried Bessel, die mit Gitarren
und Gesang Songs der 60er- bis
80er-Jahre darbieten.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

32,50 Euro!

„Geschmack pur“: Viele neue Menüs im Angebot!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs  
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie traditionell zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Konsequent wird auf Geschmacksverstärker, Farbstoffe, Phosphat 
und Schmelzsalze sowie künstliche und naturidentische Aromen 
verzichtet. Damit folgt die gesunde Ernährung dem Leitgedanken: 
„Geschmack pur“!

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

„Willkommen im Schnee“
Saisonstart in der Skihalle Neuss
Skiclub Skiclub Skiclub Skiclub Skiclub TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar
Das über die Wintermonate re-
gelmäßig standfindende Ski-Trai-
ning des Skiclubs Troisdorf-Sieg-
lar in Zusammenarbeit mit dem
WSV in der Skihalle Neuss findet
wieder statt. Die Einheiten unter
dem Titel „Willkommen im
Schnee“ richten sich an alle win-
tersportinteressierten Kinder- und
Jugendliche ab einem Alter von 4
Jahren; völlig unabhängig von ski-
fahrerischen Vorerfahrungen.
Trotz der Theorie steht in den zwei
Stunden in der Skihalle in Neuss
der Spaß im Vordergrund. Moder-
ne Unterrichtsgestaltung in Kom-
bination mit spielerischem Lernen
und jede Menge Spaß in der Grup-
pe. Alles geschieht unter der An-
leitung ausgebildeter Skilehrerin-
nen und Skilehrer des Westdeut-
schen Skiverband (WSV) und des
Deutschen Skilehrerverbands
(DSLV). Ansprechpartner des Ski-
clubs Troisdorf in der Halle ist
Christopher Römer.
Termine Neuss: 3. November,

1. Dezember, 12. Januar,
2. Februar, 2. März
Weitere Informationen unter

www.skiclub-troisdorf.de
Anmeldungen per E-Mail an
sportwart@skiclub-troisdorf.de

Kids vom Skiclub TroisdorfKids vom Skiclub TroisdorfKids vom Skiclub TroisdorfKids vom Skiclub TroisdorfKids vom Skiclub Troisdorf

Maja von Skiclub beim SkitrainingMaja von Skiclub beim SkitrainingMaja von Skiclub beim SkitrainingMaja von Skiclub beim SkitrainingMaja von Skiclub beim Skitraining
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Fairplay beim Cyclocross in Friedewald
Charity in Unkel
Nach der langen Straßensaison
nimmt für den RV Blitz Spich die
Crosssaison langsam Fahrt auf.
Das Spicher Rennteam nahm am
Samstag mit drei Fahrern am Cyc-
locrossrennen im Schlossdorfer
Friedewald teil. Der Kurs war tech-
nisch sehr anspruchsvoll und hat-
te einige Höhenmeter, die zu be-
wältigen waren. Nach seiner Po-
diumsplatzierungen in der vergan-
genen Woche wurde Andreas Sund-
ermann in der Klasse der Master
3 Fünfter. Andreas Schröder kam
bei den Masters 2 zeitgleich mit
dem Lokalmatador Christoph Am-
broziak vom RSC Betzdorf ins Ziel.
Bei der Siegerehrung zeigte sich
Schroeder als fairer Sportsmann
und überließ dem Lokalmatador
vor heimischem Publikum den Startaufstellung zum Charity Ride. Foto: Peter SchmitzStartaufstellung zum Charity Ride. Foto: Peter SchmitzStartaufstellung zum Charity Ride. Foto: Peter SchmitzStartaufstellung zum Charity Ride. Foto: Peter SchmitzStartaufstellung zum Charity Ride. Foto: Peter Schmitz
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zweiten Platz. Sebastian Hoff,
der seine erste Crosssaision
mit Lizenz fährt, belegte einen
sehr guten vierten Platz.
Am Sonntag startete das erste
von neun Rennen des NRW Cy-
clocross Cup in Lünen. Auf dem
ehemaligen Zechengelände
fand das Rennen auf einem drei
Kilometer langen Rundkurs
statt, der nicht sehr technisch,
dafür jedoch sehr schnell war.
Das Resultat von ergab gleich-
zeitig die Startaufstellung des
nächsten Rennens. Bei dem
sehr gut besetzten Rennen lan-
dete Andreas Schröder vom RV
Blitz Spich nach zwei Defekten
auf Rang 10 und Sebastian Hoff,
der aus der letzten Reihe star-
ten musste, auf Rang 14.
Die Weichen sind also gestellt
und am 6. November geht es
weiter bei unserem Nachbarver-
ein Radtreff Campus Bonn zum
zweiten Lauf des NRW Cross
Cup.
Derweil fand der Seven Moun-
tain Ride, eine Charity Veran-
staltung für die VORTOUR der
Hoffnung und den Verein „Ge-
meinsam für Vielfalt“ statt. Der

RV Blitz Spich, vertreten durch
den 1. Vorsitzenden Dieter Kir-
chartz sowie Hans Gammler und
Kurt Werheit, hatten die Ver-
anstaltung mit neuem Start/Ziel
im Bürgerpark Unkel auf die
Beine gestellt.
Auch Vereinsmitglied Helmut
Elfgen half mit seiner Gattin
und organisierte die komplette
Anmeldung der Sportler. Der
neue 1. Vorsitzende der VorTour
der Hoffnung, Bernhard Som-
mer, begrüßte den deutschen
Meister Nils Politt von Bora-
Hans Grohe, den ehemaligen Vi-
zeweltmeister Trail Nils-Orbed
Riecker, sowie den Teamchef
von Lotto Kern-Haus, Florian
Monreal bevor es auf die Strecke
ging. Knapp 100 Starter gingen
auf die beiden anspruchsvollen
Routen ins Siebengebirge.
Nach 2,5 Std waren alle wieder
im Bürgerpark Unkel und stärk-
ten sich mit Kaffee, Kaltgeträn-
ken, Kuchen und Waffeln, ser-
viert vom Verein „Gemeinsam
für Vielfalt“.
Nils Riecker begeisterte noch mit
einer 15 minütigen Trailshow zum
Ende der Veranstaltung.

Siegerehrung Andreas Schroeder. Foto: Verena HoffSiegerehrung Andreas Schroeder. Foto: Verena HoffSiegerehrung Andreas Schroeder. Foto: Verena HoffSiegerehrung Andreas Schroeder. Foto: Verena HoffSiegerehrung Andreas Schroeder. Foto: Verena Hoff



Rundblick Troisdorf – 05. November 2022 – Woche 44 – www.rundblick-troisdorf.de34

Klarer Sieg beim Aufsteiger
SF Troisdorf 05:
Zweite Mannschaft holte 0:2 Rückstand auf

FC KFC KFC KFC KFC Kosovosovosovosovosova St.a St.a St.a St.a St.     Augustin - SF Augustin - SF Augustin - SF Augustin - SF Augustin - SF TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf 05 1:4 (0:3)dorf 05 1:4 (0:3)dorf 05 1:4 (0:3)dorf 05 1:4 (0:3)dorf 05 1:4 (0:3)
Troisdorf war klarer Favorit beim
Aufsteiger und siegte, auch in die-
ser Höhe, verdient. Die 05er be-
nötigten etwas Anlaufzeit um ins
Spiel zu kommen. Doch gleich die
erste Torchance nutzte Ndonga
Kumuini eiskalt zur Führung (23.)
Nun waren die Troisdorfer richtig
in Fahrt und schon wenig später
erhöhte Marcel Wiemer (29.) auf
2:0. Ömer Alagöz legte schnell
zum 3:0 (34.) nach. In der zweiten
Halbzeit kontrollierten die 05er
weiterhin das einseitige Spiel.
Glück hatten die Troisdorfer in der
52. Minute, als Kosova einen Elf-
meter nicht nutzen konnte. Der
Troisdorfer Torhüter Marcel Löwen
zeigte eine super Parade und hielt
somit das zu Null. Besser machte
es da Marcel Wiemer in der 74.
Minute. Er verwandelte einen Faul-
elfmeter sicher zur 4:0 Führung.

Das Ehrentor für den Aufsteiger
war dann der Schlusspunkt (87.)
Am Sonntag kommt dann der
punktgleiche Tabellenführer Nie-
derkassel II zum Spitzenspiel
nach Troisdorf. Anstoß 14.30 Uhr
Spvg.Spvg.Spvg.Spvg.Spvg. Lülsdorf-Ranzel - SF  Lülsdorf-Ranzel - SF  Lülsdorf-Ranzel - SF  Lülsdorf-Ranzel - SF  Lülsdorf-Ranzel - SF TTTTTrosi-rosi-rosi-rosi-rosi-
dorf 05 II 2:2 (2:0)dorf 05 II 2:2 (2:0)dorf 05 II 2:2 (2:0)dorf 05 II 2:2 (2:0)dorf 05 II 2:2 (2:0)
Eine gute Moral zeigte die Zweit-
vertretung aus Troisdorf beim Mit-
aufsteiger Lülsdorf-Ranzel. Die
Hausherren gingen früh in Füh-
rung (12.) und kontrollierten weit-
gehend das Spiel. In der 45. Mi-
nuten erhöhten Sie auf 2:0. In der
zweiten Halbzeit zeigen die 05er
dann mehr Aggressivität und er-
zielten durch Muhammed Ali Dur-
mus den Anschlusstreffer (55.) Sa-
mir Attahiri gelang dann in der
73. Minute der verdiente Aus-
gleich. Am Sonntag kommt dann
FC Herta Rheidt II.
Anstoß 12.15 Uhr.
Text Jörg Olbort

2 Tore erzielt: Marcel Wiemer2 Tore erzielt: Marcel Wiemer2 Tore erzielt: Marcel Wiemer2 Tore erzielt: Marcel Wiemer2 Tore erzielt: Marcel Wiemer Elfmeter gehalten: Marcel LöwenElfmeter gehalten: Marcel LöwenElfmeter gehalten: Marcel LöwenElfmeter gehalten: Marcel LöwenElfmeter gehalten: Marcel Löwen

Rehabilitationssport
im Troisdorfer TV
Herzsportgruppen

„Neuer alter“
Vorstand wurde gewählt
SSF Sieglar 1960 e.V.-
Mitgliederversammlung

Eine ambulante Herzsportgrup-
pe ist ein Rehabilitationsange-
bot für Menschen, die von ei-
ner Erkrankung des Herzens
betroffen sind. Unter Leitung
von speziell hierfür ausgebil-
deten Übungsleiter*innen wer-
den durch individuell ange-
passte Bewegung eine psycho-
soziale Krankheitsbewältigung,
eine gesundheitsorientierte Le-
bensweise, sowie eine Leis-
tungsverbesserung angestrebt.
Der Troisdorfer TV bietet seit
1986 diesen speziellen Sport für
herzkranke Menschen an. Es
gibt drei Übungsgruppen im
Troisdorfer TV, aufgeteilt nach
Belastbarkeit (bis 75 Watt, von
75 bis 100 Watt und von über
100 Watt Belastung). Eine der
zentralen Aufgaben der Herz-
sportgruppen ist das Heranfüh-
ren an die individuelle Leis-
tungsgrenze. Diese Grenze wird
genau durch einen medizini-
schen Belastungsbogen (Belas-
tungs-EKG) des Hausarztes de-
finiert. Eine Verordnung des be-
handelnden Arztes zur Teilnah-

me an dieser Rehabilitations-
maßnahme Herzsport ist bin-
dende Voraussetzung.
Unsere Herzsportgruppen wer-
den von zwei Ärztinnen betreut,
von denen eine während des
Trainings immer anwesend ist.
Außerdem sind ein Defibrilla-
tor und ein Notfallkoffer vor
Ort.
Diese Gruppen finden jeweils
montags in der Rundsporthalle
Elsenplatz von 20 bis 21.30 Uhr
statt.
Alle weiteren Informationen gibt
es in unserer Geschäftsstelle:
Troisdorfer Turnverein 1891 e.V.
Frankfurter Straße 38
53840 Troisdorf
Tel.: 02241-70989
Fax.: 02241-806507
E-Mail: info@troisdorfer-tv.de
www.troisdorfer-tv.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 9 bis 13 Uhr
Dienstag 9 bis 13 Uhr und
15 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 13 Uhr
Ansprechpartnerinnen: Doris
Reinwald und Silke Wollenberg

Am 20. Oktober fand in der Gast-
stätte „Spicher Höhen“ die Jah-
res-Mitgliederversammlung der
Schwimmsportfreunde Sieglar
1960 e.V. statt.
Die Schwimmsportfreunde blicken
auf ein recht gutes Jahr 2021 zu-
rück. Trotz der coronabeding-
ten Einschränkungen konnte
der Verein wieder regelmäßig
Wasserzeiten anbieten und
auch an Vergleichswettkämpfen
teilnehmen. Auch die Mitglie-
derzahl ist 2021 angewachsen.
Insbesondere Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 7 bis 14
Jahren zieht es wieder ins Was-
ser und die Mitgliederzahl stieg
damit auf 329 Mitglieder an.
Die durchgeführte Vorstands-
wahl hatte kein überraschen-
des Ergebnis.

Nach dem Motto „never change
a winning team“, wurden alle
Posten wie gehabt besetzt:
Nach wie vor stehen Walter Ludwig,,,,,
als 1. Vorsitzender und Andreas
Ratsch,,,,, als 1. Geschäftsführer an der
Spitze des Vereins.
Anke Barth und Ingo Jörz sind
jeweils die 2. Vorsitzende bzw.
der 2. Geschäftsführer.
Die sportliche Leitung über-
nimmt Sabine Zickermann.
Wer Interesse am Verein, sei-
ner Arbeit und seinen Angebo-
ten hat, kann sich gerne auf
der Vereinswebseite
www.ssf-sieglar.de informieren.

Informationen zu den Wasser-
angeboten / Schwimmkursen er-
halten Sie unter
sportwart@sssf-sieglar.de



Rundblick Troisdorf – 05. November 2022 – Woche 44 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 35

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Neue App
für den Troisdorfer Sport
TLG-Termine, Leistungen, Abteilungen

Sieg gegen SV 09 Eitorf
SF Troisdorf 05 Ü50
SF Troisdorf 05 - SV 09 Eitorf 4:3 (2:1)
Ein knapper, aber verdienter Sieg
gelang der Ü50 am Montagabend.
Das Spiel begann sehr ausgeglichen.
Nach einer schönen Einzelleistung
gingen die Gäste in Führung (10.)
Die 05er wurden nun aktiver und
erzielten durch „Guzi“ Goutzidis den
Ausgleich (15.) Nun waren die Haus-
herren das überlegende Team und
die 2:1 Führung durch Heinz Zimmer-

mann war hoch verdient. In der zwei-
ten Halbzeit war es Ralf Götz, der
nach top Zuspiel von „Seref“ Sucuo-
glu, zum 3:1 traf. Das 4:1 (45.) erziel-
te Rene Pütz mit einem Hammer
unter die Latte. Eitorf gab aber nie
auf und konnte auf 4:3 (52.,58.) ver-
kürzen. Nach dem Spiel wurden
dann die Spielzüge beim Grillen und
Bierchen mit den sympathieschen
Eitorfern besprochen.

Die Troisdorfer Leichtathletik Ge-
meinschaft TLG hat eine eigene
App. Sie erleichtert den Kontakt
mit den 700 Mitgliedern. Vereins-
interne Prozesse werden digitali-
siert. Alle Mitglieder, Trainer und
die Vorstände der fünf Abteilungen

können das Profil mit dem eigenen
Smartphone verknüpfen. Hierfür
wird die bei der Vereinsanmeldung
angegebene Mailadresse genutzt.
Die App ist im AppStore und PlayS-
tore verfügbar.
Infos auf www.troisdorfer-lg.de/app
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TLG Saisonabschluss im Aggerstadion
Bestleistungen junger Sportlerinnen und Sportler
Das Aggerstadion war Austra-
gungsort des Saisonabschlus-
ses der Troisdorfer Leichtathle-

tik Gemeinschaft TLG. Bei son-
nigen Bedingungen nutzten 70
junge Starterinnen und Starter

die letzte Chance, einen Wett-
kampf in Troisdorf zu bestrei-
ten. Viele gute Leistungen
machten den Saisonabschluss
zu einer gelungenen Veranstal-
tung.
Erneut einen Doppelsieg fuhr
Pauline Spengler ein. Als W11-

Aktive startete sie sowohl über
50m (7,31s) als auch über 75m
in der U14. Hier konnte sie in
10,56s die Konkurrenz schla-
gen. Über 100m starteten die
U14-Athletinnen Sara Kulle und
Finja Hauprich. In 14,48s sowie
14,62s konnten beide ihre ers-
ten 100m-Rennen erfolgreich
bestreiten.
Mit Luca Weishaupt siegte ein
TLG’ler auch in der M12 über
75m. In 11,18s erzielte er eine
neue persönliche Bestleistung.
Auch über 100m konnte er mit
14,63s siegen.
In der U18 zeigte Jano Hese-
mann über 100m in 12,32s und
400m in 55,16s einen guten
Saisonabschluss.
Sein Trainingspartner Ivan Onis-
hchenko überquerte über die
200m Distanz in 24,78s die Ziel-
linie sowie über 400m in 55,58s.
Die TLG steigt nun in die Wett-
kampfplanung für 2023 ein.
Hier soll eine breite Auswahl
an Hallen- und Freiluftveranstal-
tungen viele Qualifikationsmög-
lichkeiten bieten.
Über die Termine in der Leicht-
athletikhalle am Altenforst und
im Aggerstadion informiert die
TLG auf www.troisdorfer-lg.de

Viel Spaß beim Sport: Jugendliche der TLG im Aggerstadion. Foto: TLGViel Spaß beim Sport: Jugendliche der TLG im Aggerstadion. Foto: TLGViel Spaß beim Sport: Jugendliche der TLG im Aggerstadion. Foto: TLGViel Spaß beim Sport: Jugendliche der TLG im Aggerstadion. Foto: TLGViel Spaß beim Sport: Jugendliche der TLG im Aggerstadion. Foto: TLG
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Little Pumas schaffen
weitere Kapazitäten

Das LAZ Puma Rhein-Sieg hat für
die Little Pumas (Jahrgang 2018-
2019) weitere Kapazitäten ge-
schaffen, dies ermöglicht uns wei-
tere Kinder aufzunehmen.
Das Training findet nach den
Herbstferien jeden Freitag von 16
bis 17 Uhr in der Halle am Anno-
Gymnasium in Siegburg statt.
Wir bieten ein vielfältiges Trai-
ningsangebot mit Spaß und Freu-
de an der Bewegung.
Es geht um ein spielerisches Er-
lernen der drei Grundbausteine

des Sports. Laufen, Springen und
Werfen sind die Grundlage für fast
alle Sportarten.
Die Kids lernen ihre körperlichen
Fähigkeiten bewusst wahrzuneh-
men und erfahren gleichzeitig
eine breitgefächerte sportliche
Grundausbildung.
Die zuständigen Trainer sind Lena
Bastin und Aaron Allenberg. Für
ein Probetraining oder weitere
Infos können sich alle Eltern bei
Lena Bastin per E-Mail bei
lena.bastin@laz-sport.de melden.

Schnell laufen ist angesagtSchnell laufen ist angesagtSchnell laufen ist angesagtSchnell laufen ist angesagtSchnell laufen ist angesagt

Weitsprung macht SpaßWeitsprung macht SpaßWeitsprung macht SpaßWeitsprung macht SpaßWeitsprung macht Spaß
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Kirche für dich

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf,
Herz Jesu FWH-St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest
10 Uhr - Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes Huber-
tusmesse Hegering Troisdorf

Montag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. November
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet

Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Johannes
Frauenabendgebet

Mittwoch 9. NovemberMittwoch 9. NovemberMittwoch 9. NovemberMittwoch 9. NovemberMittwoch 9. November
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet

Donnerstag 10. NovemberDonnerstag 10. NovemberDonnerstag 10. NovemberDonnerstag 10. NovemberDonnerstag 10. November
8.15. Uhr - St. Johannens
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen.
 Weitere Informationen sind auf

unserer Homepage www.christus-
centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Evangelische Kirche
Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
10 Uhr - Abendmahlsgottesdienst
mit Konfis, Johanneskirche, Pfar-
rer Zöllich
11.15 Uhr - FamilienKirche mit
Konfis, Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Zöllich

Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
12.15 Uhr - Mittagsgebet,
Johanneskirche

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
10 Uhr - Gottesdienst,
Johanneskirche, Pfarrer Schmidt
11.15 Uhr - Gottesdienst,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Schmidt
Maskenpflicht in InnenräumenMaskenpflicht in InnenräumenMaskenpflicht in InnenräumenMaskenpflicht in InnenräumenMaskenpflicht in Innenräumen
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 11 bis 14 Uhr,
Mittwoch 11 bis 16.30 Uhr.
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Für Ihre und unsere Sicherheit,
gilt in den Innenräumen Masken-
pflicht.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren, selbstgebackenen, Ku-
chen - kommen Sie gerne vorbei!

Ab 5. Dezember gelten neue Öff-Ab 5. Dezember gelten neue Öff-Ab 5. Dezember gelten neue Öff-Ab 5. Dezember gelten neue Öff-Ab 5. Dezember gelten neue Öff-
nungszeiten in der Offenen Kirnungszeiten in der Offenen Kirnungszeiten in der Offenen Kirnungszeiten in der Offenen Kirnungszeiten in der Offenen Kir-----
che und Kirchencafé.che und Kirchencafé.che und Kirchencafé.che und Kirchencafé.che und Kirchencafé.
Dienstag bis Donnerstag
von 11 bis 14 Uhr,
Mittwoch 11 bis 16.30 Uhr.
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 6. November:Sonntag, 6. November:Sonntag, 6. November:Sonntag, 6. November:Sonntag, 6. November:
Kreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche Sieglar
9.30 Uhr - mit Pfarrer Michael Lun-
kenheimer
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar
11 Uhr - mit Pfarrer Michael Lun-
kenheimer
Lukaskirche Spich Kleinkindergot-Lukaskirche Spich Kleinkindergot-Lukaskirche Spich Kleinkindergot-Lukaskirche Spich Kleinkindergot-Lukaskirche Spich Kleinkindergot-
tesdiensttesdiensttesdiensttesdiensttesdienst
11 Uhr - mit Pfarrerin Katherina
Plume und Team
Offenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes Singen
für alle Interessierten
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder auch im be-
sonderen Rahmen getauft wer-
den. Wer Interesse hat, kann sich
gerne bei einem der Pfarrer oder
der Pfarrerin melden. Herzlich will-
kommen zur Taufe!

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Viele Gruppen und Kreise der
Gemeinde treffen sich wieder.
Genauere Informationen geben
die Gruppenleitenden, die Mit-
glieder des Presbyteriums oder die
Mitarbeitenden der Gemeinde.
SozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatung
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!

Pfarrer Marc Jansen:
0160 / 94 44 71 12
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 41 728
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
16 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
in vietnamesischer Sprache
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe,
Start der Erstkommunion
18 Uhr - St. Josef-Hospital

Hl. Messe (nur mit tagesaktuel-
lem negativen Schnelltest)
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
mit dem Chor Grenzenlos
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe, Start der Erstkommu-
nion mit dem Kinderchor
14 Uhr - Heilige Familie Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe mit dem Frauenkam-
merchor u. Thomas Gerhardus -
Messe von C. Chaminade
Montag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. November
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
17 Uhr - St. Hippolytus Wortgot-
tesdienst zu St. Martin FZ Hippo-
lytusgarten
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst, anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
10.45 Uhr - St. Gerhard Gottes-
dienst Gmnasium Altenforst Jahr-
ganssturfe Q2
17 Uhr - St. Maria Königin Got-
tesdienst zu St. Martin alle Klas-
sen (nur Kinder)

17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum
Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
8.05 Uhr - Waldschule
Gottesdienst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
14.30 Uhr - St. Hippolytus Andacht
kfd Troisdorf / Niederkassel an-
schl. Kirchenführung
Donnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. November
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Turnhalle
14.30 Uhr - St. Hippolytus Recol-
letio
Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Gottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kirche zum stillen Gebet geöffnet
16 Uhr - St. Hippolytus
Andacht mit Gelegenheit zur stil-
len Anbetung

17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Maria Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
10 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
zur Feier des silbernen
Ordensjubiläums von Schwester
Juliet Uwakwe
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe (nur mit tagesaktuellem
negativen Schnelltest)
Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe Start der Erstkommu-
nion
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe - Tafelsonntag
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe Start der Erstkommunion
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Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 5. bis 13. November
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
21 Uhr - St. Adelheid:
Auszeit - Gebetswache für den
Frieden

Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6

Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Frauenmesse
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
21 Uhr - St. Adelheid:
Auszeit - Gebetswache für den
Frieden

Mittwoch, 9. November -Mittwoch, 9. November -Mittwoch, 9. November -Mittwoch, 9. November -Mittwoch, 9. November -
Weihe der LateranbasilikaWeihe der LateranbasilikaWeihe der LateranbasilikaWeihe der LateranbasilikaWeihe der Lateranbasilika
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
20 Uhr - St. Adelheid: Abendgebet
d. KAB Bergheim/Müllekoven

Donnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. November
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe

Freitag, 11. November -Freitag, 11. November -Freitag, 11. November -Freitag, 11. November -Freitag, 11. November -
Hl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. Martin
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
16.30 Uhr - St. Dionysius:
Kleinkindergottesdienst
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse

21 Uhr - St. Adelheid: Auszeit -
Gebetswache für den Frieden
Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -
33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis

10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Familienmesse
mit den Kinderchören
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.11.2022 um 10 Uhr09.11.2022 um 10 Uhr09.11.2022 um 10 Uhr09.11.2022 um 10 Uhr09.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei Inte-
resse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Wohnung!Wohnung!Wohnung!Wohnung!Wohnung!
2 Z., Diele, Bad, 47qm, 2. OG, in
Troisdorf Fußgängerzone, zum 01.01.23
zu vermieten, KM 376,- Euro, NK ca.
200,- Euro, Kaution MM.
Tel.: 0177/5842966

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

Superlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber Nikolaus
für Kindergarten, Vereine, Firmen und
Zuhaus,  Tel. 02203/65240 oder
Mobil 0160/94745052.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

2-Zimmerwohnung ab 01.01.232-Zimmerwohnung ab 01.01.232-Zimmerwohnung ab 01.01.232-Zimmerwohnung ab 01.01.232-Zimmerwohnung ab 01.01.23
frei!frei!frei!frei!frei!

Küche, Bad/WC, Balkon, 58 m², 710,-
EUR Warmmiete, 2 Kaltmieten-Kaution.
Tel. 0157/57171594.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Putz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und Bügelhilfe

 für Troisdorf-Mitte oder FWH. Telefo-
nisch erreichbar (Mo. - Fr., ab 18 Uhr)
unter: 02241-3198029 
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So gelingt
der Branchenwechsel
Darauf sollten Quereinsteiger bei
einer beruflichen Neuorientierung achten
Der Fachkräftemangel in Deutsch-
land erreicht neue Höchststände:
Im Mai 2022 waren rund 865.000
Stellen unbesetzt, wie die Agen-
tur für Arbeit meldet. Einer Studie
der KfW Förderbank und des Ins-
tituts der deutschen Wirtschaft
zufolge bremst der Fachkräfte-
mangel mittlerweile die Geschäf-
te von fast jedem zweiten Unter-
nehmen. Besonders betroffen sind
der Gesundheitssektor mit der
Alten- und Krankenpflege, aber
auch technische Berufe und das
Handwerk. Wer momentan auf der
Suche nach einer neuen Stelle ist,
hat gute Chancen, über einen
Quereinstieg in einer anderen
Branche neu zu starten.
Eignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfen
Für einen grundlegenden Wech-
sel eignen sich insbesondere Be-
rufe in der Pflege, in der IT oder
im Bildungswesen.
So ist beispielsweise der Berufs-
einstieg als Lehrerin oder Lehrer
mittlerweile ohne Lehramtsstudi-
um möglich. In der IT-Branche lo-
cken attraktive Perspektiven und
Qualifizierungsoptionen für Que-
reinsteigerinnen und Quereinstei-
ger. Allerdings: Der Wechsel in ein
unbekanntes Tätigkeitsfeld ist mit
Herausforderungen verbunden.
Nicht alle verfügen über die Ener-
gie, um sich gründlich in Themen,
Teams und Tätigkeiten einzuar-
beiten. Wechselwillige sollten da-
her die eigene Motivation prüfen.
„Zum erfolgreichen Quereinstieg
gehört in jedem Fall die Bereit-
schaft, Neues zu lernen und sich
mit Begeisterung in ein unbe-
kanntes Gebiet zu begeben“, sagt
Vera Vogel, Personalchefin der
Adecco Group. Bei diesem Unter-
nehmen beispielsweise können
Interessierte die Eignung für ei-
nen Beruf in einem Assessment
Center testen. Zusätzlich erhal-
ten Branchenneulinge Unterstüt-
zung mit einem Mentorenpro-
gramm und haben über eine E-
Learning-Plattform die Möglich-
keit, Wissenslücken zu schließen.
Unterstützung beim UmstiegUnterstützung beim UmstiegUnterstützung beim UmstiegUnterstützung beim UmstiegUnterstützung beim Umstieg
Außerdem gibt es gezielte Quali-
fizierungsmaßnahmen für be-

stimmte Berufe wie eine Weiter-
bildung als Berufskraftfahrerin
oder -fahrer oder als Fachkraft
Lager und Logistik. Über Program-
me wie „Career Up“, das die Adec-
co Group in Zusammenarbeit mit
Bildungsträgern und der Agen-
tur für Arbeit durchführt, kön-
nen sich Interessierte schon
während der Arbeitssuche wei-
terqualifizieren. Neben den fach-
lichen Kenntnissen ist es aber
auch wichtig, sich frühzeitig über
die eigenen Erwartungen an den
neuen Job klar zu werden. Wel-
che Branche passt am besten?
Eine kurze Recherche im Inter-
net, Informationsbroschüren oder
Erfahrungsberichte helfen bei der
Beantwortung dieser Frage.
Ausgeschlossen ist ein Querein-
stieg nur in einigen Bereichen:
Sogenannte geschützte Berufe wie
Physiotherapeuten oder Ingenieu-
re können nach wie vor allein mit
abgeschlossener Berufsausbil-
dung ausgeübt werden.
(djd)
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Traditionelles Berufsbild neu definiert
Seniorenassistentinnen als moderne Ausprägung der früheren Gesellschafterin
Die wohl bekannteste Gesell-
schafterin des 19. Jahrhunderts
war Ida Ferenczy. Als „Vorleserin
Ihrer Majestät“ der Kaiserin Eli-
sabeth von Österreich und Köni-
gin von Ungarn, berühmt gewor-

den unter dem Namen Sissi, ver-
kürzte Ferenczy die Abende der
Monarchin, vertrieb trübe Gedan-
ken und stieg zu ihrer wichtigs-
ten Beraterin auf. Ferenczy ver-
brachte fast 40 Jahre an der Seite

von Elisabeth, bis zum gewaltsa-
men Tod der Kaiserin im Jahre
1898. Beide Frauen waren sich
bei ihrem ersten Treffen sofort
sympathisch und vertraut gewe-
sen. In heutiger Zeit kann man

die Senioren-Assistenz als Wei-
terentwicklung des Berufsbildes
der Gesellschafterin betrachten.
Frauen und Männer sehen sich
dabei als besonnene Ratgeber der
älteren Person, sorgen sich um
ihr Wohl und verschönern ihr den
Tag.
Einsamkeit älterer Menschen:Einsamkeit älterer Menschen:Einsamkeit älterer Menschen:Einsamkeit älterer Menschen:Einsamkeit älterer Menschen:
Senioren-Assistenz wirkt der Iso-Senioren-Assistenz wirkt der Iso-Senioren-Assistenz wirkt der Iso-Senioren-Assistenz wirkt der Iso-Senioren-Assistenz wirkt der Iso-
lation entgegenlation entgegenlation entgegenlation entgegenlation entgegen
Diese Art der Begleitung wird in
den letzten Jahren immer häufi-
ger gesucht. Hauptgrund: Gesell-
schaftliche und familiäre Umbrü-
che wie ein beruflich bedingter
Wegzug der Kinder, der Verlust
des Partners oder der Partnerin
und zunehmend unverbindliche
und weniger werdende Sozialkon-
takte führen bei vielen Seniorin-
nen und Senioren in die Einsam-
keit. Das noch recht neue Berufs-
bild der Senioren-Assistenz wirkt
der Isolation entgegen und wird
auch von rüstigen älteren Men-
schen in Anspruch genommen. Sie
haben weniger den Betreuungs-
aspekt im Blick als vielmehr das
gesellschaftliche Miteinander.
Dazu zählen Theater- und Muse-
umsbesuche, gemeinsame Unter-
nehmungen und Vorleseabende.
Im Rahmen des von Ute Büch-
mann im Jahr 2006 entwickelten
Konzepts der Senioren-Assistenz
wurden mittlerweile mehr als
2.000 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ausgebildet.
Informationen zu den Seminaren,
die in Kiel, Norderstedt, Hamburg,
Leipzig, Nürnberg und an zwei
Orten im Raum Düsseldorf/Lever-
kusen stattfinden, gibt es unter
www.senioren-assistentin.de.
Während der Ausbildung werden
die Teilnehmenden auf die unter-
schiedlichen Facetten des Alters
vorbereitet und absolvieren zu-
sätzlich ein Selbstständigkeits-
training, um für die Existenzgrün-
dung im sozialen Bereich vorbe-
reitet zu sein.
Keine Einzelkämpfer: Senioren-Keine Einzelkämpfer: Senioren-Keine Einzelkämpfer: Senioren-Keine Einzelkämpfer: Senioren-Keine Einzelkämpfer: Senioren-
Assistenten vernetzen sichAssistenten vernetzen sichAssistenten vernetzen sichAssistenten vernetzen sichAssistenten vernetzen sich
Gemeinsam mit anderen lässt
sich die Selbstständigkeit viel
leichter meistern: Viele Senioren-
Assistenten vernetzen sich des-
halb nach Abschluss der Ausbil-
dung und schließen sich vor Ort
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in kleinen Teams oder Regional-
gruppen zusammen. Gerade für
frisch gebackene Senioren-Assis-
tenten bedeutet dies, dass sie in
ihrem neuen Beruf nicht als Ein-

Senioren-Assistentinnen begegnen den älteren Menschen auf Augen-Senioren-Assistentinnen begegnen den älteren Menschen auf Augen-Senioren-Assistentinnen begegnen den älteren Menschen auf Augen-Senioren-Assistentinnen begegnen den älteren Menschen auf Augen-Senioren-Assistentinnen begegnen den älteren Menschen auf Augen-
höhe, mit Wertschätzung, Würde und Respekt.höhe, mit Wertschätzung, Würde und Respekt.höhe, mit Wertschätzung, Würde und Respekt.höhe, mit Wertschätzung, Würde und Respekt.höhe, mit Wertschätzung, Würde und Respekt.
Foto: djd/Büchmann Seminare/Getty Images/Eva-KatalinFoto: djd/Büchmann Seminare/Getty Images/Eva-KatalinFoto: djd/Büchmann Seminare/Getty Images/Eva-KatalinFoto: djd/Büchmann Seminare/Getty Images/Eva-KatalinFoto: djd/Büchmann Seminare/Getty Images/Eva-Katalin

zelkämpfer agieren müssen.
Zudem erhalten sie die Möglich-
keit, ein aussagekräftiges Profil
in ein Vermittlungsportal einzu-
stellen. (djd)

Bei einer professionellen Seniorenbetreuung erhalten ältere MenschenBei einer professionellen Seniorenbetreuung erhalten ältere MenschenBei einer professionellen Seniorenbetreuung erhalten ältere MenschenBei einer professionellen Seniorenbetreuung erhalten ältere MenschenBei einer professionellen Seniorenbetreuung erhalten ältere Menschen
Anerkennung, Wertschätzung und soziale Teilhabe am gesellschaftli-Anerkennung, Wertschätzung und soziale Teilhabe am gesellschaftli-Anerkennung, Wertschätzung und soziale Teilhabe am gesellschaftli-Anerkennung, Wertschätzung und soziale Teilhabe am gesellschaftli-Anerkennung, Wertschätzung und soziale Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben. Foto: djd/Büchmann/Seminare Getty Images/FredFroesechen Leben. Foto: djd/Büchmann/Seminare Getty Images/FredFroesechen Leben. Foto: djd/Büchmann/Seminare Getty Images/FredFroesechen Leben. Foto: djd/Büchmann/Seminare Getty Images/FredFroesechen Leben. Foto: djd/Büchmann/Seminare Getty Images/FredFroese
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Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstr. 20, 53757 Sankt Augustin (Menden), 02241/312623

Montag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. November
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Donnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. November
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Angaben ohne Gewähr

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort:
Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
 Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Montag 10 - 14 Uhr
Mittwoch 15 - 18.30 Uhr
Freitag 10 - 14 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde (möglichst mit An-
meldung!): Mittwoch 13 - 15 Uhr
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein

Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Das geschieht in sogenann-
ten Meetings, in denen Be-
troffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nen-
nen wir Selbsthilfe. Wir ken-
nen voneinander in der Regel
nur die Vornamen.
Auch jetzt in Coronazeiten fin-
den die Meetings statt (wir
empfehlen jedoch einen Anruf
vorher). Coronavorschriften
sind einzuhalten.
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße
65, 53844 Troisdorf, 02241/
402044 (Karin), 0228/9455050
(Cilli), aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26,

53773 Hennef,
01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus,
Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte,
Kath. Pfarrhaus,
Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf,
0176/78399950,
Kontakt@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg,
Annostraße 14,
53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha),
02241/8982 321 (Stefan),
02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich be-
stellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorgevoll-
macht u. Betreuungsverfügung
- Gewinnung, Fortbildung, Bera-
tung ehrenamtlicher Betreuer
nach § 1908 ff BGB
Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr

Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle,
Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
Siegburg,
Tel.: 02241/63484 u. 68034
Telefax: 02241/67104
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr
(bei Herrn Assessor Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
RegionalverbandRegionalverbandRegionalverbandRegionalverbandRegionalverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Schwangerschaftspro-
bleme. Beratung bei Pränataldia-
gnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn,
Tel.: 0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,, F F F F Frrrrrankfurterankfurterankfurterankfurterankfurter
StrStrStrStrStr..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-

telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskon-

flikt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-
desstiftung „Mutter und
Kind“ gestellt werden

- Fragen zur Pränataldiagnostik

- Fragen zur Sexualität, Famili-
enplanung, Verhütung

- Problemen nach Schwanger-
schaftsabbruch

Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.



Rundblick Troisdorf – 05. November 2022 – Woche 44 – www.rundblick-troisdorf.de48


